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Drucksache IV/ 3312 


Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

II 3 — 80606 — 5245, 65 


Bonn, den 15. April 1965 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung be- 
schlossenen 


Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen 
vom 30. April 1964 zwischen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und der Republik Türkei 
über Soziale Sicherheit 

nebst Begründung, Abdruck des Abkommens und des Schluß- 
protokolls zum Abkommen in deutscher und türkischer Sprache 
sowie die Denkschrift zum Abkommen und zum Schlußprotokoll 
mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen Bundestages 
herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister für Arbeit und Sozial- 
ordnung. 

Der Bundesrat hat in seiner 281. Sitzung am 9. April 1965 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den 
Entwurf keine Einwendungen zu erheben. Er ist der Ansicht, 
daß das Gesetz seiner Zustimmung bedarf. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 


Druck: Bundesdruckerei Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestr. 54, Postfach 821 
Telefon 6 35 51 
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Entwurf eines Gesetzes 
zu dem Abkommen vom 30. April 1964 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Türkei 

über Soziale Sicherheit 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 


Artikel 1 

Dem in Bonn am 30. April 1964 Unterzeichneten 
Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutsch- 
land und der Republik Türkei über Soziale Sicher- 
heit wird zugestimmt. Das Abkommen wird nach- 
stehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Ergeben sich aus der Durchführung des Abkom- 
mens für einzelne Träger der Krankenversicherung 
außergewöhnliche Belastungen, so können diese 
ganz oder teilweise ausgeglichen werden, über den 
Ausgleich entscheidet auf Antrag der Bundesver- 
band der Ortskrankerjkassen in seiner Eigenschaft 
als Verbindungsstelle (Krankenversicherung) im 
Einvernehmen mit den anderen Spitzenverbänden 
der Krankenversicherung. Die zur Durchführung des 
Ausgleichs erforderlichen Mittel werden durch Um- 
lage auf sämtliche Träger der Krankenversicherung 


im Verhältnis der durchschnittlichen Mitgliederzahl 
des Vorjahres einschließlich der Rentner aufge- 
bracht. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest- 
stellt. 

Artikel 4 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Abkommen nach seinem 
Artikel 59 Abs. 2 in Kraft tritt, ist im Bundesgesetz- 
blatt bekanntzugeben. 

(3) Mit dem Inkrafttreten des Abkommens tritt 
die Fünfte Verordnung zur Durchführung des Kin- 
dergeldkassengesetzes vom 11. Juli 1963 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 459), die nach § 31 des Bundeskinder- 
geldgesetzes vom 14. April 1964 (Bundesgesetzbl, 1 
S. 265) als auf Grund des § 1 Abs. 2 und des § 2 
Abs. 3 Satz 2 des Bundeskindergeldgesetzes erlassen 
gilt, außer Kraft. 
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Begründung 


Zu Artikel 1 

Das Abkommen bedarf nach Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 
des Grundgesetzes der Zustimmung der für die Bun- 
desgesetzgebung zuständigen Körperschaften in der 
Form eines Bundesgesetzes, da es sich auf Gegen- 
stände der Bundesgesetzgebung bezieht. 

Die Zustimmung des Bundesrates ist nach Artikel 84 
Abs. 1 des Grundgesetzes erforderlich, da in dem 
Abkommen auch das von den Ländern durchzufüh- 
rende Verwaltungsverfahren geregelt wird. 

Zu Artikel 2 

Die Vorschrift gibt die Möglichkeit, außergewöhn- 
liche Belastungen auszugleichen, die durch das Ab- 
kommen entstehen können. Die Entscheidung des 
Bundesverbandes der Ortskrankenkassen in seiner 
Eigenschaft als Verbindungsstelle (Krankenversiche- 
rung) unterliegt der Nachprüfung durch die Gerichte 
der Sozialgerichtsbarkeit. 

Zu Artikel 3 

Das Abkommen soll auch auf das Land Berlin An- 
wendung finden; das Gesetz enthält daher die übliche 
Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 4 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Er- 
fordernis des Artikels 82 Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem das Ab- 
kommen nach seinem Artikel 59 Abs. 2 in Kraft 
tritt, im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 


Die in Absatz 3 genannte Verordnung stellt eine 
vorläufige Regelung dar, die mit dem Inkrafttreten 
des Abkommens außer Kraft tritt. 


Schlußbemerkung 

Bund, Ländern und Gemeinden entstehen durch das 
Abkommen keine Mehraufwendungen. 

Das gilt auch für Kindergeldzahlungen im Jahre 
1965, weil auf Grund der Fünften Verordnung zur 
Durchführung des Kindergeldkassengesetzes vom 
11. Juli 1963 (Bundesgesetzbl. I S. 459) in Verbin- 
dung mit § 31 des Bundeskindergeldgesetzes vom 
14. April 1964 (Bundesgesetzbl. I S. 265) in Deutsch- 
land arbeitende Türken — abweichend von den im 
Kindergeldrecht allgemein geltenden Grundsätzen 
— auch für in der Türkei lebende Kinder Kindergeld 
erhalten. Da die Geltung der oben genannten Fünf- 
ten Verordnung bis zum 31. Dezember 1965 be- 
grenzt ist, wird mit Inkrafttreten des deutsch-türki- 
schen Abkommens über Soziale Sicherheit die vor- 
läufige Regelung durch eine Dauerregelung ersetzt. 

Im Jahre 1964 waren durchschnittlich 69 000 tür- 
kische Arbeitnehmer in der Bundesrepublik beschäf- 
tigt. Nach der Ende Oktober 1964 ermittelten An- 
zahl der kindergeldberechtigenden Kinder türkischer 
Arbeitnehmer ist 1964 der Jahresaufwand an Kin- 
dergeld mit etwa 19 Millionen DM anzunehmen. Der 
Aufwand wird sich im Jahre 1965 auf etwa 28 bis 
40 Millionen DM belaufen, da in diesem Jahr mit 
einer Beschäftigung von 100 000 bis 150 000 türki- 
schen Arbeitnehmern in Deutschland zu rechnen ist. 
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Abkommen 

zwischen 

der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Türkei 

über 

Soziale Sicherheit 

Federal Almanya Cumhuriyeti 
ile 

Türkiye Cumhuriyeti 
arasmda 

Sosyal Güvenlik hakkinda 
Sözle?me 


DER PRÄSIDENT 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
und 

DER PRÄSIDENT DER REPUBLIK TÜRKEI 

IN DEM WUNSCHE, die Beziehungen zwischen den 
beiden Staaten im Bereich der Sozialen Sicherheit zu 
regeln, und 

IN ANERKENNUNG DES GRUNDSATZES, daß die 
Staatsangehörigen der beiden Staaten bei Anwendung 
der innerstaatlichen Rechtsvorschriften über Soziale 
Sicherheit einander gleichstehen, 

SIND ÜBEREINGEKOMMEN, hierüber ein Abkom- 
men zu schließen, und haben zu ihren Bevollmächtigten 
ernannt: 

Der Präsident der Bundesrepublik Deutschland 
Herrn Gerrit von Haeften, 
Ministerialdirektor im Auswärtigen Amt, 
und 

Herrn Dr. Kurt J a n t z , 
Ministerialdirektor 

im Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung; 

der Präsident der Republik Türkei 
Herrn $ükrü Soykan, 

Generaldirektor der Arbeiterversicherungsanstalt. 

Die Bevollmächtigten haben nach Austausch ihrer in 
guter und gehöriger Form befundenen Vollmachten fol- 
gendes vereinbart; 

Abschnitt I 

Allgemeine Bestimmungen 

Artikel 1 

In diesem Abkommen bedeuten die Ausdrücke 
1. „Staatsangehöriger" 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 
einen Deutschen im Sinne des Grundgesetzes für die 
Bundesrepublik Deutschland, 


FEDERAL ALMANYA CUMHURlYETl BA$KANI 
ve 

TÜRKIYE CUMHURIYETI BA$KANI 


Sosyal güvenlik sahasmda iki devlet arasindaki müna- 
sebetleri düzenlemek arzusu ile ve kendi sosyal güvenlik 
mevzuatinin uygulanmasinda her iki devlet vatandasla- 
rinm esit muameleye täbi tutulmalari prensibinin teyidi 
maksadile bir Sözle^me akdi igin anla$maya varmi$lar 
ve bu gaye ile Sözle^meyi akdetmek üzere temsilci ola- 
rak; 


Federal Almanya Cumhuriyeti Ba^kam 
Gerrit von H a e f t e n , Hariciye Nezaretinde Umum Müdür 


Dr. Kurt Jantz, C^ali^ma Bakanliginda Umum Müdür 


Türkiye Cumhuriyeti Ba$kani 
5ükrü Soykan ’ 1 Sigortalan Kurumu Genei Müdürü 
memur etmi^lerdir. 

Temsilciler usulüne uygun olarak tanzini edilen salähi- 
yet belgelerini kar^ilikli olarak teati ettikten sonra 
a$agida belirtilen hususlarda mutabakata varmi$lardir. 

Bölüm 1 

Genei Hükümler 

Ma dd e 1 

Bu Sözle$menin uygulanmasinda; 

1. "Vatanda?" 

Federal Almanya Cumhuriyeti bakimmdan. Federal 
Almanya Cumhuriyeti Anayasasina göre Alman va- 
tanda?! sayilan kimseyi, 
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in bezucj auf die Türkei 

eine Person, die die türkisrhe Staalsangehörigkoit 
besitzt; 

2. „ Rcchtsvorsch rif len" 

die Gesetze, Verordnungen und Satzungen, die sich 
auf die in Artikel 2 bezeichneten Versidienmgen und 
Leistungen der Sozialen Sicherheit beziehen und im 
Gebiet oder einem Teil des Gebietes einer V^erlrags- 
partei in Kraft sind; 

3. „Zuständige Beliörde" 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 
den Bundesminisler für Arbeit und Sozialordnung, 

in bezug auf die Türkei 
das Arbeitsministerium; 

4. „Träger" 

die Einrichtung oder die Btdiörde, der die Durchfüh- 
rung in Artikel 2 be/eichneter Rechtsvorschriften ob- 
liegt; 

5. „Deutscher Träger" 

oineji Träger, der im Gebiet der Bundesrepublik 
Deufschldiid seimm Sitz hal, 

„Türkischer Träger" 

einen Träger, dtu' iiu Gebiet der Türkei seinen Sitz 
hat; 

6. „Zuständiger Träger" 

den Träger, bei dom die Versicherung besteht, wäh- 
rend L(üstungen beantriigt werden, oder gegen den 
ein Leistungscuispnidi besieht oder beim Aufenthalt 
im Gebiet der Vertragspartei bestünde, in dem zu- 
letzt eine Beschäftigung ausgeübt wmrde, oder, wenn 
die Keclilsvorschritten dieser Vertragspartei einen 
solchen Träger nicht bestimmen, den von der zustän- 
digen Behörde bestimmten Träger; 

7. „Träger des Aufenthaltsortes" 

den für den Aufenthaltsort zuständigen Träger oder, 
wenn die Rechtsvorschritten dieser Vertragspartei 
einen solchen Träger nicht bestimmen, den von der 
zuständigen Behörde bestimmten Träger; 

8. „Angehöriger" 

einen Angehörigen oder Familienangehörigen im 
Sinne der anzuwendenden Rechtsvorschriften; 

9. „Beschäftigung" 

eine Beschäftigung oder Tätigkeit im Sinne der an- 
zuwendenden Reditsvorschriften; 

10. „Beitragszeit" 

eine Zeit, für die Beiträge wirksam entrichtet sind 
oder als entrichtet gelten; 

11. „Gleichgestellte Zeit" 

eine Ersatzzeit, Ausfallzeit oder Zurechnungszeit, 
sow^eit sie nach den anzuwendenden Rechtsvor- 
schriften einer Beitragszeit gleichsteht; 

12. „Versicherungszeiten" 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 
die Beitragszeiten und die gleichgestellten Zeiten, 
in bezug auf die Türkei 

die VersiclKM-ungszeiten im Sinne der anzuw^enden- 
den Rechtsvorschriften; 

13. „Geldleistung" 

eine Geldleistung einschließlich aller Zuschläge und 
Zuschüsse; 

14. „Rente" 

eine Rente einschließlich aller Zuschläge und Zu- 
schüsse; 


Türkiyc bakimindan. Türk vatandaj;iligini haiz kim- 
seyi; 

2. "Mevzuat" 

2'nci inaddedc belirtilcn sigorta kollan ilc sosyal 
güvenlik yardimlanna laalluk eden vc bir akil taraf 
ülkcsinde vcya bu ülkenin bir kisinmda yürürlükte 
bulunan kanun, tüzük ve yönelmeligi; 

3. "Yetkili Makam" 

Federal Almany a Cumhuriyeli bakimindan, C^ali$ma 
VC Sosyal l$ler Bakanini, 

Tiirkiye bakimindan, Galu?ma Bakanligini; 

4. "Sosyal Sigorla Mercii" 

2’nci maddede belirtilcn iiievzuati uyguldinakla 
görcvli Te^kilat veya Makami; 

5. "Alnian Sosyal Sigorta Mercii" 

Meikezi Fc'deral Almdiiya Cunihuriycti ülkesiiide bu- 
lunan bir Sosyal Sigorta Mcuciini, 

"Türkiye Sosyal Sigorla Mercii" 

Merkezi Türkiye. ülkcsinde bulunan bir Sosyal Si- 
gorta Merciini; 

6. "Yetkili Sosyal Sigorla Mercii" 

Siyortdhnm yardim isteginde bulundugu veya yardim 
istemek hakkina sahip oldiigu vcyahut son defa 
Cali^tigi akit taraf ülkcsinde ikamet ettigi sirada bagh 
oldugu ve yardim isteginde bulunabilecegi Sosyal 
Sigorta Merciini, bu taraf mevzuatinda merci bclirtil- 
memisso, yetkili Makam tarafmdan belirtilecck Sosyal 
Sigorta Merciini; 

7. "Ikamet Mdliallindeki Sosyal Sigorta Mercii" 
ikamet mahalli icin yetkili Sosyal Sigorta Merciini, 
bu akit taraf mevzuatinda böylc bir merei belirtil- 
inomii^.se, Yetkili Makam tarafmdan belirtilecek Sos- 
yal Sigorta Merciini; 

8. "Sigortalinin Gecindirinekle yükümlü oldugu Kimse" 
Sigortdiinm uygiilanacak mc^vzuatta tarif edilen gecin- 
dirmekle yükümlü oldugu kimseleri; 

9. 

Uygulanan mevzuata göre cali^mayi veya faaliyetfe 
bulunmayi; 

10. "Prim Ödeme Süresi" 

Prim ödenmi^ olan veya ödenmi$ sayilan süreyi; 

11. "Muadil Süre" 

Ikame süresi, ara verme süresi veya eklenen süreler- 
den, uygulanan mevzuata göre, prim Ödeme süresine 
muadil sayilanlari; 

12. "Sigortalilik Sürelcri" 

Federal Almanya Cumhuriyeti bakimindan, prim 
öde^me süreleri ile muadil siireleri, 

Türkiye bakimindan, uygulanan mevzuata göre sigor- 
taldik süresi olarak kabul edilen süreleri; 

13. "Para Yardimi" 

Mer türlü zam ve ilaveleriyle birlikte para yardimini; 

14. "Gelir veya Aylik" 

Her türlü zam ve ilävoleriylc birlikte gelir veya 
ayliklari; 
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15. „Kindergeld" 

in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland 

die in Artikel 2 Nummer 1 Buchstabe d genannten 

Leistungen, 

in bezug auf die Türkei 

die Leistungen für Kinder von Arbeitnehmern. 


Artikel 2 

Dieses Abkommen bezieht sich 

1. in der Bundesrepublik Deutschland auf die Rechtsvor- 
schriften über 

a) die Krankenversicherung, 

b) die Unfallversicherung, 

c) die Rentenversicherung der Arbeiter, die Renten- 
versicherung der Angestellten, die knappschaftliche 
Rentenversicherung und die im Saarland bestehende 
hüttenknappschaftliche Pensionsversicherung, 

d) das Kindergeld für Arbeitnehmer, 

2. in der Türkei auf die Rechtsvorschriften über 

a) die Kranken- und Mutterschaftsversicherung, 

b) die Versicherung gegen Arbeitsunfälle und Berufs- 
krankheiten, 

c) die Invaliditäts-, Alters- und Hinterbliebenenver- 
sicherung, 

d) die Pensionskasse für Arbeiter der Generaldirektion 
der staatlichen Eisenbahnen und Häfen, 

e) die Pensions- und Wohlfahrtskasse für Arbeiter in 
den Betrieben zur Herstellung militärischer Aus- 
rüstung, 

soweit sie sich nicht aus zwischenstaatlichen Verträgen 
oder überstaatlichem Recht ergeben oder zu deren Aus- 
führung dienen. 

Artikel 3 

Dieses Abkommen gilt, soweit die Artikel 5 bis 9 nichts 
anderes bestimmen, für die Staatsangehörigen der Ver- 
tragsparteien sowie für ihre Angehörigen und Hinter- 
bliebenen, soweit diese ihre Rechte von den Staatsange- 
hörigen ableiten. 

Artikel 4 

(1) Die in Artikel 3 genannten Personen stehen in 
ihren Rechten und Pflichten aus den Rechtsvorschriften 
der Vertragsparteien einander gleich, soweit dieses Ab- 
kommen nichts anderes bestimmt. 

(2) Die Rechtsvorschriften der Vertragsparteien über 
die Wählbarkeit der Versicherten und der Arbeitgeber 
zu den Organen der Selbstverwaltung bei den Trägern 
und den Verbänden sowie über die Berufung der Bei- 
sitzer in der Sozialgerichtsbarkeit werden durch Absatz 1 
nicht berührt. 

Artikel 5 

Die Versicherungspflicht von Beschäftigten sowie 
die aus dem Beschäftigungsverhältnis entstehenden 
Rechte und Pflichten ihrer Arbeitgeber richten sich, 
soweit die Artikel 6 bis 9 nichts anderes bestimmen, 
nach den Rechtsvorschriften der Vertragspartei, in deren 
Gebiet sie beschäftigt sind; dies gilt auch, wenn sich der 
Arbeitgeber im Gebiet der anderen Vertragspartei ge- 
wöhnlich aufhält oder dort seinen Betriebssitz hat. 


15. "Qocuk Zammi" 

Federal Almanya Cumhuriyeti bakimindan, 2’nci mad- 
denin l'inci fikrasinin d) bendinde belirtilen yardim- 
lari, 

Türkiye bakimindan, i^gilere cocuklari icin yapilan 
yardimi, ifade eder. 


M a d d e 2 

Bu Sözlesme hükümleri, devletlerarasi antla^malar ve 
devletlerüstü hukuktan dogan haklar veya bunlarin tatbi- 
kati ile ilgili hususlar dismda kalmak üzere; 

1. Federal Almanya Cumhuriyeti bakimindan, 

a) Hastahk Sigortasi, 

b) Kaza Sigortasi, 

c) i^cilerin Rant Sigortasi, Hizmetlilerin Rant Sigortasi, 
Madencilerin Emeklilik Sigortasi ve Sar Bölgesinde 
uygulanan Madencilerin Emeklilik Sigortasi, 

d) l$(;ilerin Qocuk Zamlari, 
na ili^kin mevzuat; 

2. Türkiye bakimindan, 

a) Hastahk ve Analik Sigortasi, 

b) 1$ Kazalariyle Meslek Hastaliklari Sigortasi, 

c) Malüllük, Ya^lilik ve ölüm Sigortalari, 

d) Devlet Demiryollan ve Limanlan l^letme Genei 
Müdürlügü Ucileri Emekli Sandigi, 

e) Askeri Fabrikalar Tekaüt ve Muavenet Sandigi, 
na ili^kin mevzuat 

hakkinda uygulanir. 


M a d d e 3 

5 ilä 9'uncu maddelerde aksine hüküm yoksa, bu 
Sözlesme, akit taraflar vatanda^lari ile bunlarin ge^in- 
dirmekle yükümlü oldugu ve ölümlerinde hak sahibi 
kimseleri hakkinda uygulanir, 


M a d d e 4 

(1) Bu Sözle^mede aksine hüküm yoksa, 3 uncü maddede 
belirtilen kimseier, akit taraflarin mevzuatina göre, hak 
ve vecibeleri bakimindan, e$it sayilirlar. 

(2) Akit taraflarin mevzuatina göre Sosyal Sigorta 
Mercilerinin ve derneklerin muhtar idarelerine secilecek 
kimseier ile ilgili kaza mercilerine gagrilan üyeler hak- 
kinda bu maddenin (1) inci fikrasi hükmü uygulanmaz. 


M a d d e 5 

6 ilä 9Tincu maddelerde aksine hüküm yoksa, gali^an- 
larin mecburi olarak sigortaya täbi tutulmalan ve ic 
münasebetlerinden dogan ve i^verene ait olan hak ve 
vecibeleri bakimindan, i^verenin ikametgähi veya i$ 
nierkezi diger akit taraf ülkesinde bulunsa dahi, gah^tiklari 
ülkede yürürlükte buliinan mevzuat uygulanir. 
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Artikel 6 

(1) Wird ein Arijeitnehiner eines Unternehmens mit 
dem Sitz im Gebiet der einen Vertragspcirtei vorüber- 
gehend zur Arbeitsleistung in das Gebiet der anderem 
Vertragspartei entsandt, so gelten für ihn die Rechtsvor- 
schriften der ersten Vertragspartei für die Dauer von 
24 Monaten, beginnend mit dem Tage seiner Ankunft 
im Gebiet der zweiten Vertragspartei, als wäre er an 
dem Ort beschäftigt, an dem das Unternehmen seinen 
Sitz hat. Wird die Beschäftigung im Gebiet der zweiten 
Vertragspartei über diesen Zeitraum hinaus fortgesetzt, 
so gelten die Rechtsvorschriften der ersten Vertragspartei 
weiter, wenn es der Arbeitnehmer mit Zustimmung des 
Arbeitgebers oder der Arbeitgeber mit Zustimmung des 
Arbeitnehmers vorher beantragt und die zuständige Be- 
hörde der Vertragspartei, deren Rechtsvorschriften nach 
Artikel 5 anzuwenden wären, cs mit Zustimmung der 
zuständigen Behörde der anderen Vertragspartei zuläßt. 

(2) Wird ein Arbeitnehmer eines Transportunterneh- 
mens mit Sitz im Gebiet der einen Vertragspartei vor- 
übergehend zur Arbeitsleistung in das Gebiet der anderen 
Vertragspartei entsandt, so gelten für ihn die Rechtsvor- 
schriften der ersten Vertragspartei, als wäre er an dem 
Ort beschäftigt, an dem das Unternehmen seinen Sitz 
hat. 

(3) Wird ein Arbeitnehmer eines Luftverkehrsunter- 
nehmens mit Sitz im Gebiet der einen Vertragspartei zur 
Arbeitsleistung in das Gebiet der anderen Vertrags- 
partei entsandt, so gelten für ihn die Rechtsvorschriften 
der ersten Vertragspartei, als wäre er an dem Ort be- 
schäftigt, an dem das Unternehmen seinen Sitz hat, 

(4) Die Absätze 1 bis 3 gelten ohne Rücksicht auf die 
Staatsangehörigkeit des Arbeitnehmers. 


Artikel 7 

(1) Für die Besatzung eines Seeschiffes, das die Flagge 
einer Vertragspartei führt, gelten deren Rechtsvor- 
schriften. 

(2) Wird ein Aibeitnehmer in einem Hafen der einen 
Vertragspartei mit dem Beladen, Löschen oder Ausbes- 
sern eines Seeschiffes, das die Flagge der anderen Ver- 
tragspartei führt, oder mit der Beaufsichtigung solcher 
Arbeiten beschäftigt, so gelten für ihn die Rechtsvor- 
schriften der ersten Vertragspartei. 

(3) Wird ein Arbeitnehmer, der sich im Gebiet der 
einen Vertragspartei gewöhnlich aufhält, vorübergehend 
auf einem Seeschiff, das die Flagge der anderen Ver- 
tragspartei führt, von einem Arbeitgeber beschäftigt, der 
seinen Sitz im Gebiet der ersten Vertragspartei hat und 
nicht Eigentümer des Schiffes ist, so gelten für ihn die 
Rechtsvorschriften der ersten Vertragspartei. 

(4) Die Absätze 1 bis 3 gelten ohne Rücksicht auf die 
Staatsangehörigkeit der betreffenden Person. 


Artikel 8 

(1) Wird ein Staatsangehöriger der einen Vertrags- 
partei in deren Dienst oder im Dienst eines anderen 
öffentlichen Dienstherrn dieser Vertragspartei in das 
Gebiet der anderen Vertragspartei entsandt, so gelten 
für ihn die Rechtsvorschriften der ersten Vertragspartei. 

Wird ein Staatsangehöriger der einen Vertragspartei nur 
zur Dienstleistung bei einer ihrer Dienststellen im Ge- 
biet der anderen Vertragspartei eingestellt oder von 
einem Mitglied der diplomatischen oder einer konsulari- 
schen Vertretung der einen Vertragspartei im Gebiet der 
anderen Vertragspartei in persönlichen Diensten be- 
schäftigt, so gilt Satz 1 entsprechend. 


Ma d d e 6 

(1) merkezi akit taraflardan birinin ülkesinde bulunan 
bir i^verenin hizmetindeki kiinse gecici olarak bir isin 
icrasi icin diger akit tarafin ülkesirie gönderildigi takdirde, 
bu akit taraf ülkesine vardigi tarihlen baslayarak 24 ay 
müddctle kendi ülkesinde cali^iyormii? gibi, hakkinda 
meikezinin bulundugii akit taraf mcvziiati uygiilanir. 
(^ali^ma süresi yirmi dört ayi a^tigi takdirde, i!?ci i^vere- 
nin veya i^veren i$cinin muvafakatini almak ^artiyle, 
önceden istekte bulunur ve 5'inci inaddenin (l)'inci fikrasi 
hükmünü uygulamak durumunda olan diger akit taratin 
Yetkili Makami buna muvafakat odersc, bu kimse hak- 
kinda i^ merkezinin bulundngu akit taraf mevzuatinin 
uygulanmasina devam edilir. 


(2) Merkezi akit taraflardan birinin ülkesinde bulunan 
bir nakliyat i^inin i^cisi bir icrasi icin gecici olarak 
diger akit taraf ülkesine gönderildigi takdirde, o i^ci hak- 
kinda, i^yeri merkezinin bulundugu ülkede csli^iyormu^ 
gibi, bu akit taraf mevzuati uygulanir. 


(3) Merkezi akit taraflardan birinin ülkesinde bulunan 
hava nakliye i^inde cali^an bir i!?ci bir i^in icrasi icin 
diger akit taraf ülkesine gönderildigi takdirde, o i^ci hak- 
kinda, i^yeri merkezinin bulundugu ülkede cah^iyormu^ 
gibi, bu akit taraf mevzuati uygulanir. 

(4) Bu maddenin (1) ilä (3)'üncü fikralarinda belirtilcn 
hükümler, i^cinin vatanda5;ilik durumuna bakilmaksizin, 
uygulanir. 

Madde 7 

(1) Akit taraflardan birinin bayragmi ta^iyan bir 
geminin müretiebati hakkinda o akit taraf mevzuati 
uygulanir. 

(2) Akit taraflardan birinin limaninda bir i^Ci diger akit 
taraf bayragmi ta^iyan bir geminin yükleme, bo^altina 
veya tamir i^lerindc cah^?ir veya bu i^lere nezaret ederse, 
o i^ci hakkinda lirnanin bulundugu ülkenin mevzuati 
uygiilcimr. 

(3) Akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet eden bir 
i^Ci diger akit taraf bayragmi ta^iyan bir gemide, geminin 
sahibi olmayan ve merkezi i^cinin ikamet ettigi ülkede 
bulunan bir i^veren tarafindan gecici olarak cali^tirildigi 
takdirde, bu i^ci hakkinda ikametgähmin bulundugu yer 
mevzuati uygulanir. 

(4) Bu maddenin (1) ilä (3)’üncü fikralari hükümleri, 
ilgili kimsenin vatanda^lik durumuna bakilmaksizin, 
uygulanir. 

Madde 8 

(1) Akit taraflardan birinin vatanda^i, devlet veya 
amme hizmeti görmek üzere, kururnu tarafindan diger 
akit taraf ülkesine gönderilirsc, bu kimse hakkinda 
vatanda^i bulundugu taraf mevzuati uygulanir. 

Akit taraflardan birinin vatanda^i diger akit taraf ülke- 
sinde vatanda^i bulundugu tarafin dairesinde veya kendi 
elcilik veya konsolosluk mensuplarinin ^ahsi hizmetlerinde 
cali^tirildigi takdirde, bu kimse hakkinda yukaridaki 
hüküm uygulanir. 
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(2) Für Bedienstete eines Wahlkonsuls gilt Absatz 1 
nicht, 

Artikel 9 

Auf Antrag des Arbeitnehmers mit Zustimmung des 
Arbeitgebers oder des Arbeitgebers mit Zustimmung des 
Arbeitnehmers kann die zuständige Behörde der Ver- 
tragspartei, deren Rechtsvorschriften nach den Artikeln 5 
bis 8 anzuwenden wären, mit Zustimmung der zustän- 
digen Behörde der anderen Vertragspartei zulassen, daß 
deren Rechtsvorschriften angewandt werden. Wird die 
Anwendung der Rechtsvorschriften der zweiten Ver- 
tragspartei zugelassen, so sind deren Rechtsvorschriften 
anzuwenden, und zwar, wenn der Arbeitnehmer im Gebiet 
der ersten Vertragspartei beschäftigt ist, so, als wäre er 
im Gebiet der zweiten Vertragspartei beschäftigt. 

Artikel 10 

(1) Die Rechtsvorschriften der einen Vertragspartei 
über Erlöschen, Kürzung, Ruhen oder Wegfall einer 
Leistung bei Zusammentreffen mit anderen Leistungen 
oder anderen Einkünften sind auch in bezug auf gleich- 
artige Tatbestände anzuwenden, die sich aus der An- 
wendung der Rechtsvorschriften der anderen Vertrags- 
partei oder in deren Gebiet ergeben. Wenn dabei nach 
den Rechtsvorschriften beider Vertragsparteien Leistun- 
gen zu kürzen sind, erlöschen, ruhen oder Wegfällen, so 
sind sie jeweils um die Hälfte des Betrags zu mindern, 
um den sie nach den Rechtsvorschriften der Vertrags- 
partei, nach denen der Anspruch besteht, zu mindern 
wären. Satz 1 gilt entsprechend für Rechtsvorschriften 
der Vertragsparteien über das Nichtbestehen des Rechts 
zur Weiterversicherung oder des Anspruchs auf eine 
Leistung, solange eine Beschäftigung ausgeübt oder eine 
bestimmte Beschäftigung nicht ausgeübt wird oder eine 
Pflichtversicherung besteht. 


(2) In bezug auf die Leistungen des gleichen Versiche- 
rungszweiges gelten Leistungen, die durch den gleichen 
Versicherungsfall ausgelöst werden, nicht als gleichartige 
Tatbestände im Sinne des Absatzes 1 Satz 1. 

(3) Wenn nach Absatz 1 eine nach Artikel 27 fest- 
gestellte Rente zu kürzen wäre, erlöschen, ruhen oder 
wegfallen würde, so ist für die Minderung nur der Teil 
der anderen Bezüge zu berücksichtigen, der dem in 
Artikel 27 Nummer 2 Buchstabe b bezeichneten Verhältnis 
entspricht, 

Abschnitt II 

Versicherungen für den Fall der Krankheit 
und der Mutterschaft 

Artikel 11 

Für die Versicherungspflicht, das Recht zur freiwilligen 
Versicherung und den Leistungsanspruch nach den Rechts- 
vorschriften der einen Vertragspartei sind die nach den 
Rechtsvorschriften der anderen Vertragspartei zurück- 
gelegten Versicherungszeiten zu berücksichtigen, soweit 
sie nicht auf dieselbe Zeit entfallen. 

Artikel 12 

(1) Hat eine Person nach den Rechtsvorschriften der 
einen Vertragspartei einen Leistungsanspruch, so erhält 
sie die Leistungen auch, wenn sie mit vorheriger Zu- 


(2) Fahri konsoloslukta eali?tirilanlar hakkinda (l)'inci 
fikra hükmü uygulanmaz. 

Madde 9 

l$verenin muvafakatiyle i$einin veya i^ginin muvafaka- 
tiyle i^verenin istegi üzerine, 5 ilä 8'inci maddelere göre 
mevzuati uygulanacak olan akit tarafin Yetkili Makami 
diger akit tarafin Yetkili Makaminin muvafakatini almak 
suretile, diger akit taraf mevzuatmin uygulanmasina 
müsaade edebilir. Diger akit taraf mevzuatmin uygulan- 
masina müsaade edildigi ve i?ci de müsaade veren akit 
taraf ülkesinde cali$tigi takdirde, müsaadeyi alan taraf 
ülkesinde galii^iyormu? gibi, hakkinda bu taraf mevzuati 
uygulanir. 


Madde 10 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, bir sigorta 
yardimmin diger bir sigorta yardimi ile veya ba§ka 
kazanglarla birle?mesi halinde, sigorta yardimlarinin kal- 
dirilmasi, kesintiye täbi tutulmasi, durdurulmasi veya 
iptali gerekiyorsa, bu sigorta yardimmin diger akit taraf 
mevzuatina göre veya bu akit taraf ülkesinde bulundugu 
sirada saglanan ve bu yardimin kaldirilmasmi, kesintiye 
täbi tutulmasini, durdurulmasini veya iptalini gerektirecek 
mahiyette bulunan sigorta yardimi ile veya ba§ka kazang- 
larla birle$mesi halinde de ayni hükümler uygulanir. Her 
iki akit taraf mevzuatina göre sigorta yardimlarinin yuka- 
rida belirtildigi $ekilde, kaldirilmasi, kesintiye täbi tutul- 
masi, durdurulmasi veya iptali gerektigi takdirde, her iki 
akit taraf ayri ayri kendi mevzuatina göre azaltilmasi icap 
eden miktarin yansi kadar indirme yapar. Akit taraflardan 
birinin mevzuatina göre gali^ildigi veya belirli bir i§in 
yapilmadigi veya mecburi sigorta hükümlerinin uygulan- 
masi gerektigi sürece istege bagli olarak sigortaya devam 
veya yardim isteginde bulunma hakki kalkiyorsa, birinci 
cümle hükmü, diger akit taraf mevzuatina göre gali^ilmasi 
veya belirli i^in yapilmamasi veya mecburi sigorta 
hükümlerinin tatbiki halinde de uygulanir. 

(2) Ayni sigorta kolundan ayni sigorta vakasi dolayisile 
yapilacak yardimlar (l)'inci fikrada belirtilen iki yardimin 
birle§mesi sayilmaz. 

(3) 27'nci madde hükmüne göre tesbit edilen ayliklarm 
bu maddenin (l)'inci fikrasi hükmü dahilinde kesintiye 
täbi tutulmasi, kaldirilmasi, durdurulmasi veya iptali 
gerekiyorsa, 27'nci maddenin (2)'inci fikrasmm (b) bendine 
göre akit taraflardan her birinin tahsis edecegi ayliklar, 
bu memleketler mevzuatina göre yapilacak indirmeler 
nisbetinde azaltilir. 


Bölüm II 

Hastalik ve Analik Sigortalari 


Madde 11 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, mecburi veya 
istege bagli sigortaya täbi tutulma veya yardima mustahak 
olma hakkinin tesbitinde diger akit taraf mevzuatina 
göre gecen sigortalilik süreleri de, ayni zamana raslama- 
mak $artile, nazara alinir. 


Madde 12 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre yardima 
hak kazanmi§ bulunan bir kimse, yetkili Sosyal Sigorta 
Merciinin önceden muvafakatini almak suretiyle, diger 
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Stimmung des zuständigen Trägers den gewöhnlichen 
Aufenthalt in das Gebiet der anderen Vertragspartei 
verlegt. Die Zustimmung zur Verlegung des gewöhn- 
lichen Aufenthalts ist zu erteilen, wenn keine ärztlichen 
Bedenken dagegen geltend gemacht werden, die Arbeits- 
unfähigkeit voraussichtlich mindestens drei Monate 
dauern wird und die Person sich zu den Angehörigen 
begibt. Sind diese Voraussetzungen erfüllt, so kann die 
Zustimmung nachträglich erteilt werden, wenn sie aus 
nicht zu vertretenden Gründen vorher nicht eingeholt 
wurde. Für Leistungen bei Mutterschaft kann die Zu- 
stimmung vor Eintritt des Versicherungsfalles erteilt 
werden. 

(2) Absatz 1 gilt für die Angehörigen entsprechend. 

Artikel 13 

(1) Benötigt eine Person, die bei einem Träger der 
einen Vertragspartei versichert ist, während des Auf- 
enthalts im Gebiet der anderen Vertragspartei wegen 
ihres Zustandes sofort Leistungen, so hat sie darauf nach 
den Rechtsvorschriften der ersten Vertragspartei An- 
spruch. 

(2) Absatz 1 gilt für die Angehörigen entsprechend. 


Artikel 14 

(1) Hält sich eine Person, die nach den Rechtsvorschrif- 
ten der einen Vertragspartei eine Rente bezieht oder 
beantragt hat, gewöhnlich im Gebiet der anderen Ver- 
tragspartei auf, so richten sich Versicherungspflicht und 
Versichcrungsberechtigung in der Krankenversicherung 
nach den Rechtsvorschriften der ersten Vertragspartei, 
als hielte sie sich dort gewöhnlich auf. Bei vorübergehen- 
dem Aufenthalt dieser Person im Gebiet der anderen 
Vertragspartei gelten die Artikel 12 und 13 entsprechend. 

(2) Sind nach Absatz 1 

die deutschen Rechtsvorschriften anzuwenden, 
so ist der Träger der Krankenversicherung zuständig, 
dem die Person zuletzt vor dem Antrag auf Rente an- 
gehörte; gehörte sie keinem Träger der Krankenver- 
sicherung an, so ist 

die Allgemeine Ortskrankenkasse für den linksrheini- 
schen Landkreis Bonn, Bad Godesberg, 
zuständig; 

die türkischen Rechtsvorschriften anzuwenden, 
so ist, 

i?Ci Sigortalari Kurumu (Arbeiterversicherungsanstalt) 
zuständig. 

(3) Auf eine Person, die auf Grund des Rentenbezuges 
oder eines Rentenantrags nach den Rechtsvorschriften 
beider Vertragsparteien versichert ist, sind bei gewöhn- 
lichem Aufenthalt im Gebiet einer Vertragspartei deren 
Rechtsvorschriften über Krankenversicherung anzuwen- 
den. Bei vorübergehendem Aufenthalt dieser Person im 
Gebiet der anderen Vertragspartei gelten die Artikel 12 
und 13 entsprechend. 

(4) Die Absätze 1 bis 3 sind entsprechend auf einen 
Rentenempfänger anzuwenden, der ohne der Kranken- 
versicherung anzugehören, bei gewöhnlichem Aufenthalt 
im Gebiet einer Vertragspartei nach deren Rechtsvor- 
schriften Anspruch auf Leistungen bei Krankheit hat. 

(5) Die Absätze I bis 4 sind nicht anzuwenden, so- 
lange eine Person wegen Ausübung einer Beschäftigung 
nach den Rechtsvorschriften der Vertragspartei, in deren 
Gebiet sie sich gewöhnlich aufhält, für den Fall der 
Krankheit oder der Mutterschaft versichert ist. 


akit taraf ülkesine gittigi takdirde de bu yardimdan 
yararlanir. Tibbi bir mahzur görülmedigi, i§ gÖremezligin 
en az üc ay süreeegi anla^ildigi ve ilgili kimse ailcsinin 
yanina gittigi takdirde, ikametgähin degi^tirilmesine 
muvafakat edilir. Bu ?artlarin mcvcudiyeti halinde, elde 
olmayan sebeplcrle önceden muvafakat alinmami^ olsa 
dahi, sonradan da muvafakat verilebilir. Analik yardi- 
mindan yararlanilmasi icin muvafakat dogumun vukuun- 
dan öncc verilir. 


(2) Sigortalmin gecindirmekle yükümlü oldugu kim- 
seler hakkinda da (l)'inci fikra hükmü uygulanir. 

M a d d e 13 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatma göre sigortali 
olan bir kimsenin diger akit taraf ülkesinde ikameti 
sirasmda durumu derhal yardim yapümasmi gercktirdigi 
takdirde, bu kimse sigortali bulundugu akit taraf mevzua- 
tina göre yardim talebinde bulunmak hakkini kazanir. 

(2) Sigortalmin gegindirmekle yükümlü oldugu kimseier 
hakkinda da bu maddenin (l)'inci fikrasi hükmü uygulanir. 

M a d d e 14 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatma göre gelir veya 
aylik almakta olan veya gelir veya aylik baglanmasi is- 
teginde bulunan bir kimse diger akit taraf ülkesinde ika- 
met ediyorsa, bu kimsenin hastalik sigortasi bakimmdan 
hak VC vecibcleri, gelir veya aylik almak hakkma sahip 
oldugu akit taraf mevzuatma göre, bu akit taraf ülkesinde 
ikamet ediyormu^ gibi, cari olur. Böyle bir kimsenin diger 
akit taraf ülkesinde gcgici olarak bulunmasi halinde, 
12'inci ve 13'üncü maddeler hükümleri ayni esaslara göre 
uygulanir. 

(2) (l)'inci fikranin uygulanmasmda, 

Alman mevzuati uygulandigi takdirde, bu kimsenin 
aylik veya gelir baglanmasi isteginde bulunmadan önce 
bagli oldugu Hastalik Sigortasi Mercii, bu kimse hic bir 
Hastalik Sigortasi Merciine bagli bulunmamm isc, 

die Allgemeine Ortskrankenkasse für den linksrheini- 
schen Landkreis Bonn, Bad Godesberg, 

Türk mevzuati uygulandigi takdirde, 

l^gi Sigortalari Kurumu Genei Müdürlügü, Ankara, 
yetkilidir. 

(3) Gelir veya aylik almasi veyahut gelir veya aylik 
isteginde bulunmasi dolayisile her iki akit taraf mevzua- 
tma göre sigortali sayilan bir kimse hakkinda ülkesinde 
ikamet ettigi akit taraf mevzuati uygulanir. Böyle bir 
kimsenin diger akit taraf ülkesinde gegici olarak bulun- 
dugu devrelerde 12'nci ve 13'üncü maddeler hükümleri 
yukaridaki esaslara göre uygulanir. 

(4) Hastalik sigortasma täbi bulunmaksizm akit taraf- 
lardan birinin ülkesinde ikamet eden ve bu taraf mevzua- 
tma göre hastalik halinde yardim isteme hakkma sahip 
olan gelir veya aylik sahibi bir kimse hakkinda, durumuna 
göre (1) ilä (3)'üncü fikralar hükümleri uygulanir. 

(5) ikamet ettigi akit taraf ülkesinde gali^makta olmasi 
dolayisile hastalik veya analik sigortasma täbi tutulan bir 
kimse hakkinda (1) ilä (4)'üncü fikralar hükümleri 
uygulanmaz. 
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Artikel 15 

(1) Die Sdchleistungen, die eine Person in den Fällen 
der Artikel 12 , 13 oder 14 Absatz 1, Absatz 3 oder 
Absatz 4 bei Aufenthalt im Gebiet der Vertragspartei zu 
erhalten hat, in dem der zuständige Träger nidrt seinen 
Sitz hat, hat 

in der Bundesrepublik Deutschland 

die für den Aufenthaltsort zuständige Allgemeine Orts- 
krankenkasse oder, wenn eine solche nicht besteht, 

die für diesen Ort zuständige Landkrankenkasse, 
in der Türkei, 

i^ci Sigortalan Kururnu (Arbciterversichcrungsanstalt) 
nach den für den Träger des Aufenthaltsortes geltenden 
Rechtsvorschriften zu gewähren. Die Leistungsdauer und 
der Kreis der zu berücksichtigenden Angehörigen richten 
sich jedoch nach den für den zuständigen Träger gelten- 
den Rechtsvorschriften. 

(2) Körperersatzstücke und andere Sachleistungen von 
erheblicher Bedeutung sind, wenn der Fall nicht dring- 
lich ist, nur mit vorheriger Zustimmung des zuständigen 
Trägers zu gewähren. 

(3) Die Sachleistungen sind so zu gewähren, als wäre 
die Person bei dem Träger des Aufenthaltsortes ver- 
sichert oder anspruchsberechtigter Angehöriger eines 
solchen Versicherten. Diese Verpflichtung gilt auch für 
Personen und Einrichtungen, die mit diesem Träger Ver- 
träge über die Gewährung von Sachleistungen an die 
bei dem Träger Versicherten und deren anspruchsberech- 
tigte Angehörige abgeschlossen haben oder zur Gewäh- 
rung der Leistling zu gesetzlich oder behördlich fest- 
gelegten Tarifen verpflichtet sind. 

Artikel 16 

Die Geldleistungen, die eine Person in den Fällen der 
Artikel 12, 13 oder 14 Absatz 1, Absatz 3 oder Absatz 4 
bei Aufenthalt im Gebiet der Vertragspartei zu erhalten 
hat, in dem der zuständige Träger nicht seinen Sitz hat, 
hat der zuständige Träger nach den für ihn geltenden 
Rechtsvorschriften zu zahlen. Auf sein Ersuchen zahlt sie 
der Träger des Aufenthaltsortes. 

Artikel 17 

Der zuständige Träger hat dem Träger des Aufenthalts- 
ortes die nach den Artikeln 15 und 16 aufgewendeten 
Beträge mit Ausnahme der Verwaltungskosten zu er- 
statten. 

Artikel 18 

(1) Sind Angehörige auf Grund von Versicherungen 
nach den Rechtsvorschriften beider Vertragsparteien an- 
spruchsberechtigt, so besteht Anspruch auf Leistungen 
nur auf Grund der Versicherung nach den Rechtsvor- 
schriften der Vertragspartei, in deren Gebiet sich die 
Angehörigen gewöhnlich aufhalten. 

(2) Bei Anwendung der Rechtsvorschriften der einen 
Vertragspartei über die Leistungsdauer sind auch Lei- 
stungen zu berücksichtigen, die nach den Rechtsvor- 
schriften der anderen Vertragspartei für den Versiche- 
rungsfall gewährt wurden. 

Abschnitt III 

Versicherungen für den Fall des Todes 

(Sterbegeld) 

Artikel 19 

(1) Der Tod einer nach den Rechtsvorschriften der 
einen Vertragspartei versicherten Person im Gebiet der 


M a d d e 15 

(1) Akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet eden bir 
kimse, bu Sözle^menin 12'inci ve 13'üncü maddeleri veya 
14 uricü maddenin {Ij'inci, (3)'üncü veya (4)'üncü fikralan 
hükümlerine göre, saglik yardimina hak kazanmis ise ve 
bu kimsenin ikamet ettigi yerde yetkili Sosyal Sigorta 
Mcrciinin teskiläti yoksa, bu yarclim ikamet ettigi yerdcki 
Sosyal Sigorta Merciinin uyguladigi mevzuata göre 

ve Federal Almanya Cumhuriyetinde 

ikamet mahalli icin yetkili Allgemeine Ortskranken- 
kasse, böyle bir sanclik bulunmadigi takdiide, bu mahal 
icin yetkili Landkrankenkasse, 

Türkiye'de de 

i§ci Sigortalan Kururnu tarafindan yapilir. 

Ancak yardim süresinin ve gegimi sigortali tarafindan 
saglanan kimselerinin tesbitinde yetkili Sosyal Sigorta 
Merciinin täbi oldugu mevzuat uygulanir. 

(2) Acil olmayan hallerde önemli sayilabilecek protezler 
ve diger saglik yardimlari yetkili Sosyal Sigorta Merciinin 
önceden muvafakati alinmak kaydile yapilir. 

(3) Saglik yardimlari, sigortaliya veya yardima musla- 
hak gecindirmekle yükümlü oldugu kimselerine ikamet 
mahallindeki Sosyal Sigorta Merciine bagli sigortali veya 
bunun gecindirmekle yükümlü oldugu kimseleriymi? gibi, 
bu Merci tarafindan saglanir. Saglik hizmetinde bulunmak 
üzere Sosyal Sigorta Mercii ile sözle^me yapmi^ olan 
kiraseler ve tesisler de ayni yükümlülük altindadirlar. 


M a d d e 16 

Akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet eden bir kimse 
bu Sözlesmenin 12'inci ve 13'üncü maddeieri veya 14'iincü 
maddesinin (l)'inci, (3)'üncü veya (4)'üncü fikralan 
hükümlerine göre para yardimma hak kazanmi^ ise, bu 
kimsenin ikamet ettigi yerde yetkili Sosyal Sigorta 
Mercii tarafindan ve o Merciin uyguladigi mevzuata göre 
yapilir. Bu Mcrciin talebi üzerinc yardim, ikamet mahal- 
lindeki Sosyal Sigorta Mercii tarafindan yapilir. 

M a d d e 17 

Yetkili Sosyal Sigorta Mercii, bu Sözlesmenin 15 ve 
16'nci maddelerine göre yapilan yardimlar tutarini, idare 
masraflari haric, ikamet mahallindeki Sosyal Sigorta 
Merciine öder. 

M a d d e 18 

(1) Akit taraflardan her ikislnin ülkesinde sigortali 
bulunan iki kimsenin ayni zamanda gecindirmekle 
yükümlü bulundugu bir kimse her iki akit taraf mevzua- 
tina göre de yardima hak kazanmi? ise, bu kimseye 
ülkesinde ikamet ettigi akit taraf mevzuatina göre ve bu 
ülkede gecimini saglayan sigortali dolayisile yardim 
yapilir. 

(2) Yardim süresinin tesbiti hususunda akit taraflardan 
birinin mevzuatinin uygiilanmasinda ayni sigorta vakasi 
icin diger akit taraf mevzuatina göre yapilan yardimlar 
da nazara alinir. 


Bölüm III 

ölüm Sigortasi (Cenaze Masrafi) 

Madde 19 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre sigortali 
bulunan bir kimse diger akit taraf ülkesinde ölclügü 
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anderen Vertragspartei gilt für den Anspruch auf Sterbe- 
geld als im Gebiet der ersten Vertragspartei eingetreten. 

(2) Der Aufenthalt einer Person im Gebiet der einen 
Vertragspartei gilt für den Anspruch auf Sterbegeld nach 
den Rechtsvorschriften der anderen Vertragspartei als 
Aufenthalt in deren Gebiet. 

(3) rührt die Anwendung des Abkommens zu einem 
Anspruch auf Sterbegeld nach den Rechtsvorschriften 
beider Vertragsparteien, und ist der Tod im Gebiet einer 
Vertragspartei eingetrelen, so besteht nur der Anspruch 
weiter, der nach den Rechtsvorschriften dieser Vertrags- 
partei gegeben ist; ist der Tod außerhalb der Gebiete der 
Vertragsparteien eingetreten, so besteht nur der An- 
spruch weiter, der nach den Rechtsvorschriften der Ver- 
tragspartei gegeben ist, in deren Gebiet sich der Verstor- 
bene zuletzt aufgehalton hat. 


Abschnitt IV 

Versicherungen gegen Arbeitsunfälle und 
Berufskrankheiten 

Artikel 20 

(1) Hat eine Person nach den Rechtsvorschriften einer 
Vertragspartei Anspruch auf Leistungen, so erhält sie, 
vorbclialtlich des Artikels 24 Absatz 1 Buchstabe b die 
Sachleistungen auch, wenn sie während der Heilbehand- 
lung mit vorheriger Zustimmung des zuständigen Trägers 
den gewöhnlichen Aufenthalt in das Gebiet der anderen 
Vertragspartei verlegt. Die Zustimmung zur Verlegung 
des gewöhnlichen Aufenthalts ist zu erteilen, wenn keine 
ärztlichen Bedenken dagegen geltend gemacht werden 
und die Person sich zu den Angehörigen begibt. Sind 
diese Voraussetzungen erfüllt, so kann die Zustimmung 
nachträglich erteilt worden, wenn sie aus nicht zu ver- 
tretenden Gründen vorher nicht eingeholt wurde. 

(2) Entsteht nach den Rechtsvorschriften der einen 
Vertragspartei Anspruch auf Sachleistungen während des 
Aufenthalts im Gebiet der anderen Vertragspartei, so 
werden sie dort gewährt, wenn sie während dieses Auf- 
enthalts benötigt werden. 

(3) Die Sachleistungen hat 

in der Bundesrepublik Deutschland 

die für den Aufenthaltsort zuständige Allgemeine Orts- 
krankenkasse oder, wenn eine solche nicht besteht, die 
für diesen Ort zuständige Landkrankenkasse, 
in der Türkei 

l^t^i Sigortalari Kurumu (Arbeiterversicherungsanstalt) 
nach den für den Träger des Aufenthaltsortes geltenden 
Rechtsvorschriften zu gewähren. 

(4) Körperersatzstückc und andere Sachleistungen von 
erheblicher Bedeutung sind, wenn der Fall nicht dringlich 
ist, nur mit vorheriger Zustimmung des zuständigen 
Trägers zu gewähren. 

(5) Die Sachleistungen sind so zu gewähren, als wäre 
die Person bei dem Träger des Aufenthaltsortes ver- 
sichert. Diese Verpflichtung gilt auch für Personen und 
Einrichtungen, die mit diesem Träger Verträge über die 
Gewährung von Sachleistungen an die bei dem Träger 
Versicherten abgeschlossen haben. 


Artikel 21 

Die Geldleistungen, die eine Person nach den Rechts- 
vorschriften einer Vertragspartei zu erhalten hat, hat mit 


takdirde, sigortali oldugu akit taraf ülkesinde ölmü^ gibi, 
cenaze masrafma hak kazanir. 

(2) Akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet eden bir 
kimse diger akit taraf mevzuatina göre cenaze masrafi 
isteginde bulundugu takdirde, bu kimse hakkmda, 
mevzuatinin uygulanmasini istedigi taraf ülkesinde 
ikamet ediyormu^ gibi, i^lem yapilir. 

(3) Bu Sözle^menin uygulanmasinda, her iki akit taraf 
mevzuatina göre cenaze masrafi ödenmesi mümkün olan 
hallerde, cenaze masrafi, ölüm hangi akit taraf ülkesinde 
vaki olmu? ise o taraf mevzuatina göre ödenir. ölüm akit 
taraflarin ülkelcri di^inda vukubulmu^ ise, cenaze masrafi, 
ölen kimse son olarak akit taraflardan hangisinin ülke- 
sinde oturmu? ise, o yer mevzuatina göre ödenir. 


BÖlüm IV 

I^kazalari ile Meslek Hastaliklari Sigortasi 


Madde 20 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre yardima 
hak kazanin bir kimse, 24'üncü maddenin (l)'inci fikrasinin 
(b) bendi hükümleri sakli kalmak ^artile, tedavi sirasinda 
kanuni ikametgähini, yetkili Sosyal Sigorta Merciinin 
muvafakati ile, diger akit taraf ülkesine nakletmi^ olmasi 
halinde saglik yardimlarmdan da yararlanir. Tüobi bir 
mahzur bulunmadigi ve ilgili ailesi yanina gittigi takdirde, 
ikametgähin nakline muvafakat edilir. Bu ßartlarin meveut 
olmasi halinde, muvafakat, ekle olmayan sebeplcrchm 
dolayi önceden alinmami^ olsa dahi, sonradan verilebihr. 


(2) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre diger akit 
taraf ülkesinde bulunan bir kimseye saghk yardinu 
yapilinasi gerektigi takdirde, bu yardiin orada bulunducju 
sürece yapilir. 

(3) Saghk yardimlari. 

Federal Almanya Cumhuriyetinde: 

Ikamet mahallindeki yetkili Allgemeine Ortskranken- 
kasse, böyle bir sandik yoksa, bu mahal icin yetkili 

Landkrankenkasse, 

Türkiye'de: 

i^gi Sigortalari Kurumu, 

tarafindan ve ikamet mahallindeki yetkili Sosyal Sigorta 
Merciilerinin uyguladigi mevzuata göre yapilir, 

(4) Protez ve diger önemli saghk yardimlan, acil ol- 
mayan hallerde, ancak yetkili Sosyal Sigorta Merciinin 
önceden muvafakati ahnmak suretile yapilir. 

(5) Saghk yardimlan, yardima hak kazanan kimseye 
ikamet mahallindeki Sosyal Sigorta Merciine bagli sigor- 
tali iini? gibi, bu Merci tarafindan saglanir. Sacjhk hizme- 
tinde bulunmak üzere Sosyal Sigorta Mercii ile sözlesme 
yapmi^ olan kiinseier ve tesisler de ayni yükümlülük 
altmdadirlar. 

M a d d c 2 1 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre para yardi- 
mina hak kazanan bir kimseye 20'inci maddenin (l)’inci 
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Ausnahme von Rente, Sterbegeld und Pflegegeld in den 
Fällen des Artikels 20 Absatz 1 oder Absatz 2 
in der Bundesrepublik Deutschland 

die für den Aufenthaltsort zuständige Allgemeine Orts- 
krankenkasse oder, wenn eine solche nicht besteht, die 
für diesen Ort zuständige Landkrankenkasse, 
in der Türkei 

i^Ci Sigortalan Kurumu (Arbeiterversicherungsanstalt) 
auf Ersuchen des zuständigen Trägers nach den für ihn 
geltenden Rechtsvorschriften zu zahlen. Der zuständige 
Träger hat in dem Ersuchen den Betrag und die Höchst- 
dauer der Geldleistungen mitzuteilen. 


Artikel 22 

Der zuständige Träger hat dem Träger des Aufenthalts- 
ortes die nach den Artikeln 20 und 21 aufgewendeten 
Beträge mit Ausnahme der Verwaltungskosten zu er- 
statten. 


Artikel 23 

(1) Bei der Feststellung des Leistungsanspruchs und 
Grades der Minderung der Erwerbsfähigkeit nach den 
Rechtsvorschriften der einen Vertragspartei sind die 
Unfälle (Krankheiten) zu berücksichtigen, die nach den 
Rechtsvorschriften der anderen Vertragspartei als Arbeits- 
unfälle (Berufskrankheiten) gelten. 

(2) Besteht Anspruch auf Geldleistungen, die nach dem 
Grade der Minderung der Erwerbsfähigkeit zu berech- 
nen sind, nur bei Anwendung des Absatzes 1, so hat der 
Träger diese Geldleistungen nach dem Grad der 
Minderung der Erwerbsfähigkeit des Arbeitsunfalles 
(Berufskrankheit) zu gewähren, den er nach den für ihn 
gellenden innerstaatlichen Rechtsvorschriften zu berück- 
sichtigen hat. 

Artikel 24 

(1) Bei der Feststellung des Leistungsanspruchs auf 
Grund einer Berufskrankheit sind von den Trägern der 
Vertragspartei die Beschäftigungen zu berücksichtigen, 
die eine Person in den Gebieten der Vertragsparteien 
ausgeübt hat und die ihrer Art nach geeignet waren, 
diese Krankheit zu verursachen. Dabei gilt folgendes: 

a) Jeder Träger entscheidet nach den für ihn geltenden 
Rechtsvorschriften, ob die Voraussetzungen für den 
Leistungsanspruch erfüllt sind. 

b) Besteht nach den Rechtsvorschriften beider Vertrags- 
parteien ein Leistungsanspruch, so sind die Leistungen 
mit Ausnahme der Rente nur nach den Rechtsvor- 
schriften der Vertragspartei zu gewähren, in deren 
Gebiet sich die Person gewöhnlich aufhält. 

c) Besteht nach den Rechtsvorschriften einer Vertrags- 
partei Anspruch auf Rente, so hat der Träger nur den 
Teil zu gewähren, der dem Verhältnis der Dauer der 
im Gebiet der eigenen Vertragspartei ausgeübten zur 
Dauer der nach Satz 1 zu berücksichtigenden Beschäf- 
tigungen entspricht. 

d) Buchstabe c gilt auch für die Neuberechnung der 
Rente wegen einer Verschlimmerung der Berufs- 
krankheit. 

(2) Absatz 1 Buchstaben a bis c gilt auch für die Hinter- 
bliebenenrente. 

(3) Sind die Voraussetzungen für die Rente erfüllt, so 
hat der Träger der Vertragspartei, in deren Gebiet sich 
die Person gewöhnlich aufhält, vor Feststellung der 
Rente Vorschüsse zu zahlen. 


veya (2)'nci fikrasmda belirtilen hallerde ödenecek gelir, 
cenaze masrafi ve maktu yardim harig, bu yardim-. 
Federal Almanya Cumhuriyetinde: 

Ikamet mahallindeki yetkili Allgemeine Ortskranken- 
kasse, böyle bir sandik bulunmadigi takdirde, bu yer 
igin yetkili Landkrankenkasse, 

Türkiyede: 

Uci Sigortalan Kurumu, 

tarafindan ve yetkili Sosyal Sigorta Merciinin istegi 
üzerine ve bu Merciin uyguladigi mevzuata göre yapilir. 
Yetkili Sosyal Sigorta Mercii böyle bir istekte bulunurken 
yardimm miktarini ve azami yardim süresini de bildirir. 


Madde 22 

Yetkili Sosyal Sigorta Mercii 20’inci ve 2rinci madde- 
lere göre saglanan yardimlann tutarini, iclare masraflari 
harie, ikamet mahallindeki Sosyal Sigorta Merciine öder. 


Madde 23 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatma göre, yardima 
hak kazanilip kazanilmadiginin tayininde ve meslekte 
kazanma gücünün kaybinin tesbitincle, diger akit taraf 
mevzuatma göre i$ kazalari (meslek hastahklan) olarak 
kabul edilen vak'alar nazara alinir. 

(2) Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Mercii, bir 
kimsenin meslekte kazanma gücünün azalma derecesine 
göre hesaplanacak para yardimina yalniz (l)'inci fikranin 
uygulanmasi dolayisile hak kazanmasi halinde, bu yar- 
dimi kendi mevzuatma göre, i$ kazasi (meslek hastaligi) 
yüzünden meslekte kazanma gücünün azalma derecesine 
tekabül eden ölgüde yapar. 


Madde 24 

(1) Akit taraflar Sosyal Sigorta Mercileri, meslek 
hastaligi sonucu yardima hak kazanma halinin tesbitincle, 
her iki akit taraf ülkelerinde bu meslek hastaligma sebep 
olabilecek i^lerde gali^ilan süreleri nazara ahrlar. Bu 
hususta a^agidaki hükümler uygulanir: 

a) Yardim yapilmasi igin gerekli ^artlarm yerine geti- 
rilip getirilmedigini her Sosyal Sigorta Mercii, uygu- 
ladigi mevzuata göre, tesbit eder. 

b) Her iki akit taraf mevzuatma göre yardima hak ka- 
zanilmasi halinde, yardimlar, gelir harig, yalniz, ilgili 
kimsenin ülkesinde ikamet ettigi akit taraf mevzua- 
tina göre yapilir. 

c) Akit taraflardan birinin mevzuatma göre, gelire hak 
kazanildigi takdirde, Sosyal Sigorta Mercii, gelirin, 
mevzuati uygulanan akit taraf ülkesindeki gali^ma 
süresinin (l)'inci fikraya göre nazara alinan gali^ma 
süresine isabet eden kismint öder. 

d) (c) fikrasi, ayni zamanda meslek hastaligi sonucu i? 
göremezlik derecesinde bir artma dolayisile gelirin 
yeniden hesaplanmasmda da uygulanir. 

(2) (l)'inci fikranm (a) ila (c) bendleri yetim ve dul 
gelirlerinin hesaplanmasmda da uygulanir. 

(3) Gelir almak igin ^artlarm yerine cjetirilmi? olmasi 
halinde, ilgili hangi taraf ülkesinde ikamet ediyorsa, o 
taraf Sosyal Sigorta Mercii gelirin verilmesine ba^layin- 
caya kadar gereken avansi öder. 
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Artikel 25 

Für die Abfindung einer Rente nach den Rechtsvor- 
schriften der einen Vertragspartei gilt der gewöhnliche 
Aufenthalt im Gebiet der anderen Vertragspartei nicht 
als gewöhnlicher Aufenthalt im Ausland. 


Abschnitt V 

Versicherungen für den Fall der Invalidität, 
des Alters und des Todes (Renten) 

Artikel 26 

Das Recht auf freiwillige Versicherung richtet sich nach 
den Rechtsvorschriften der Vertragspartei, in deren Ge- 
biet sich die Person gewöhnlich aufhält; es riditet sich 
jedoch nach den Rechtsvorschriften der anderen Ver- 
tragspartei, wenn die Person zuletzt nach deren Rechts- 
vorschriften freiwillig versichert war und nicht nach den 
Rechtsvorschriften der Vertragspartei pflichtversichert 
ist, in deren Gebiet sie sich gewöhnlich aufhält. 

Artikel 27 

War eine Person nach den Rechtsvorschriften beider 
Vertragsparteien versichert, so sind die Renten nach Maß- 
gabe dieses Abschnittes unter Anwendung folgender 
Regeln zu gewähren: 

1. Für den Erwerb, die Aufrechterhaltung und das Wie- 
deraufleben des Anspruchs hat der Träger der einen 
Vertragspartei die nach den Rechtsvorschriften der 
anderen Vertragspartei zurückgelegten und nach 
diesen für den Erwerb, die Aufrechterhaltung und das 
Wiederaufleben des Anspruchs zu berücksichtigenden 
Versicheningszeiten zu berücksichtigen, soweit sie 
nicht auf dieselbe Zeit entfallen. 

2. Besteht bei Anwendung der Nummer 1 Anspruch auf 
Rente, so gilt folgendes: 

a) Der Träger der einen Vertragspartei hat die Rente, 
die er nach den für ihn geltenden Rechtsvorschriften 
festzustellen hätte, so zu berechnen, als wären die 
nach den Rechtsvorschriften der anderen Vertrags- 
partei zurückgelegten und für die Rentenberech- 
nung zu berücksichtigenden Versicherungszeiten 
nach den für ihn geltenden Rechtsvorschriften für 
die Berechnung der Rente zu berücksichtigen. 

b) Der Träger hat sodann einen Teil dieser Rente in 
dem Verhältnis zu berechnen, in dem die nach den 
für ihn geltenden Rechtsvorschriften vor Eintritt 
des Versicherungsfalles zurückgelegten Veisiche- 
rungszeiten zur Summe der vor Eintritt des Ver- 
sicherungsfalles nach den Rechtsvorschriften beider 
Vertragsparteien zurückgelegten und nach Buch- 
stabe a berücksichtigten Versicherungszeiten stehen. 
Der so errechnete Betrag ist als Rente zu gewähren. 

c) Rechtsvorschriften über Erlöschen, Kürzung, Ruhen 
oder Wegfall der Rente wegen Auslandsaufenthalts 
sind nach Anwendung des Buchstaben b anzu- 
wenden; Rechtsvorschriften über Erlöschen, Kür- 
zung, Ruhen oder Wegfall der Rente wegen anderer 
Tatbestände sind vor Anwendung des Buchstaben b 
anzuwenden. 

3. Sind nach den Rechtsvorschriften der einen Vertrags- 
partei Versicherungszeiten von weniger als sechs 
Monaten zurückgelegt und gelten nach diesen Rechts- 
vorschriften die Anspriichsvoraussetzungen nicht als 
erfüllt, so hat der Träger dieser Vertragspartei für 
diese Versicherungszeiten keine, der Träger der ande- 
ren Vertragspartei die nach Nummer 2 Buchstabe a 
errechnete Rente zu gewähren. 


M a d d e 25 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre gelirin ser- 
maye olarak ödenmesinde, diger akit taraf ülkesinde 
ikamet edilmi^ olmasi, yabanci memlekette ikamet sayil- 
maz. 

Bölüm V 

Malüllük, Yai^lilik ve ÖTüm Sigortalari 
(Ayliklar) 

M a d d e 26 

Istege bagli sigorta hakki, ilgili kimsenin ülkesinde 
ikamet ettigi akit taraf mevzuatina göre düzenlenir. 
Ancak ilgili kimse son olarak diger akit taraf mevzuatina 
göre istege bagh sigortaya täbi tutulmu? olup da daha 
sonra ayni akit taraf mevzuatina göre mecburi sigortaya 
täbi tutulmami$ ise, ülkesinde ikamet etmedigi akit taraf 
mevzuatina göre istege bagh sigortaya täbi tutulur. 


M a d d e 27 

Her iki akit taraf mevzuatina göre sigortali bulunan 
bir kimseye bu bölümdeki hükümlcre göre ve asagidaki 
esüslar dahilinde aylik baglanir. 

(1) Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Mercii, bir 
kimsenin yardim hakkinm dogmasi, idamesi ve ibyasi 
igin gerekli sartlan yerine getirip getirinedigini tayin 
ederken, diger akit taraf mevzuatina göre geeen ve bu 
mevzuata göre hakkin dogmasinda, idamesinde ve ihya- 
sinda nazara ahnan sigortalihk sürelerini, bu süreler 
kendi ülkesinde gecen sürelerle ayni zamana rastlama- 
mak sartile, nazara ahr. 

(2) (l)'inci fikra geregince ayhga hak kazanilmis ol- 
masi halinde, a^agidaki hükümler uygiilanir: 

a) Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Mercii kendi 
mevzuatina göre ayliklari tesbit ederken, diger akit 
taraf mevzuatina göre gegen ve ayhgin hesaplan- 
masinda nazara almmasi gereken sigortalihk süre- 
lerini, bu süreler kendi mevzuatina göre gegmis gibi, 
nazara ahr. 


b) Sosyal Sigorta Merciince bu suretle hesaplanacak 
ayhgin, sigorta vakasindan önceki süre iginde, kendi 
mevzuatina göre, sayilmasi gereken sigortalihk süre- 
sinin, (a) bendinde belirtildigi üzere, her iki akit taraf 
mevzuatina göre nazara alinmasi icap eden sigortalihk 
süreleri toplamma olan nisbeti ile mütenasip kismmi 
tesbit eder. Bu suretle tesbit edilen miktar aylik 
olarak tahsis olunur. 

c) Yabanci memlekette ikamet edilmi? olmasi dolayisile 
ayhgin kaldinlmasi, kesmtiye täbi tutulmasi, clur- 
durulmasi veya iptali hakkindaki hükümler (b) ben- 
dinin tatbikinden sonra, ba^ka sebeplerle ayhgin 
kaldinlmasi, kesintiye täbi tutulmasi, durdurulmasi 
veya iptali hakkindaki hükümler ise (b) bendinin 
tatbikinden önce uygulanir. 

(3) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, gegen 
sigortalihk süresi alti aydan az oldugu ve bu taraf mev- 
zuatina göre yardima hak kazanma ^artlari yerine ge- 
tirilmedigi takdirde, bu akit taraf Sosyal Sigorta Mercii 
aylik baglamaz. Diger akit taraf Sosyal Sigorta Mercii 
ise (2)’inci fikranin (a) bendine göre hesaplanacak ayhgi 
baglar. 
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Artikel 28 

Erfüllt eine Person ohne Anwendung des Artikels 27 
die Voraussetzungen für eine Rente nach den Rechtsvor- 
schriften einer Vertragspartei und ist diese Rente höher 
als die Rente, auf die nach den Rechtsvorschriften dieser 
Vertragspartei in Anwendung des Artikels 27 Anspruch 
besteht, so hat der zuständige Träger dieser Vertrags- 
partei auch den Unterschied zu seinen Lasten zu zahlen. 
Dies gilt auch, wenn die Rente, für die ohne Anwendung 
des Artikels 27 die Voraussetzungen nach den Rechts- 
vorschriften einer Vertragspartei erfüllt sind, höher ist 
als die Summe der in Anwendung des Artikels 27 nach 
den Rechtsvorschriften beider Vertragsparteien geschul- 
deten Renten . 

Artikel 29 

(1) Nach den türkischen Rechtsvorschriften zurückge- 
legte Beitragszciten sind nach Artikel 27 in der deut- 
schen knappschaftlichen Rentenversicherung zu berück- 
sichtigen, wenn sie in bergbaulichen Betrieben unter 
Tage zurückgelegt sind. Ist nach den deutschen Rechts- 
vorschriften Voraussetzung für den Anspruch, daß Hauer- 
arbeiten unter Tage oder diesen gleichgestellte Arbeiten 
verrichtet sind, so sind die nach den türkischen Rechts- 
vorschriften zurückgelegten Beitragszeiten nur zu berück- 
sichtigen, soweit während dieser Zeiten solche Arbeiten 
verrichtet wurden. Bergbauliche Betriebe sind Betriebe, 
in denen Mineralien oder ähnliche Stoffe bergmännisch 
oder Steine und Erden überwiegend unterirdisch gewon- 
nen werden. 

(2) Nach den türkischen Rechtsvorschriften zurückge- 
legte Beitragszciten, die nach Absatz 1 nicht in der deut- 
schen knappschaftlichen Rentenversicherung zu berück- 
sichtigen sind, sind in der Rentenversicherung der 
Angestellten, wenn während dieser Zeiten zuletzt eine 
entsprechende Beschäftigung ausgeübt wurde, sonst in 
der Rentenversicherung der Arbeiter zu berücksichtigen. 

Artikel 30 

Für die deutschen Träger gilt bei Anwendung dieses 
Abschnitts folgendes: 

1. Die für den Versicherten maßgebende Bemessimgs- 
grundlage wird aus den nach den deutschen Rechts- 
vorschriften zurückgelegten Beitragszeiten berechnet. 

2. Sind für die nach Artikel 29 zuständige deutsche Ren- 
tenversicherung bei Ermittlung der für den Versicher- 
ten maßgebenden Bemessungsgrundlage keine Ver- 
sicherungszeiten zu berücksichtigen, so gilt die für 
diese Versicherung bestimmte allgemeine Bemessungs- 
grundlage. 

3. Für die anrechnungsfähigen Versicherungsjahre stehen 
die nach den türkischen Rechtsvorschriften zurückge- 
legten und für den Erwerb des Anspruchs zu berück- 
sichtigenden Versicherungszeiten den nach den deut- 
schen Rechtsvorschriften zurückgelegten Versicherungs- 
zeiten gleich. 

4. Für die Anrechnung von Ausfallzeiten und Zurech- 
nungszeiten stehen der Eintritt in die Versicherung 
und die Beitragszeiten nach den türkischen Rechtsvor- 
schriften, soweit während dieser Zeiten eine Beschäf- 
tigung ausgeübt wurde, die versicherungspllichtig wäre, 
wenn die deutschen Rechtsvorschriften für sie gälten, 
dem Eintritt in die Versicherung und den Beitrags- 
zeiten nach den deutschen Rechtsvorschriften in der 
Rentenversicherung der Arbeiter, in der Rentenver- 
sicherung der Angestellten und, wenn der letzte vor 
Eintritt des Versicherungsfalles nach den deutschen 
Rechtsvorschriften entrichtete Beitrag in der knapp- 
schaftlichen Rentenversicherung entrichtet wmrde, 
auch in dieser gleich. 


Madde 28 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, 27'inci madde 
uygulanmaksizm ayhk baglanmasina hak kazanan bir 
kimsenin bu suretle tesbit olunacak ayligi, bu Sözlesme 
hükümleri dairesinde, 27'inci madclenin uygulanmasi su- 
retile tesbit olunacak ayliktan fazla ise aradaki fark, bu 
akit tarafin yetkili Sosyal Sigorta Merciince ödenir. 
27'inci madclenin uygulanmamasi halinde akit taraflardan 
birinin mevzuatina göre ayhk baglanmasina hak kazanan 
bir kimsenin bu ayhgi 27'nci maddenin uygulanmasi 
dolayisile her iki taraf mevzuatina göre baglanacak 
ayhklar toplammdan fazla olursa, aradaki fark bu akit 
tarafin yetkili Sosyal Sigorta Merciince ödenir. 


Madde 29 

(1) Maden l^letmelerinde yer altinda gecen ve Türk 
mevzuatina göre kabul edilen prim Ödeme sürelcri, 27'nci 
madde esaslari dahilindc Alman Madencileri Erncklihk 
Sigortasinda nazara alinir. Yardima hak kazanilmasi icin 
Alman mevzuatinda yeralti kazmacihk i^lerinde veya 
benzeri i§lcrde cah^mi^ olmak kaydi bulundugu takdirde. 
Türk mevzuatina göre kabul edilen prim Ödeme süre- 
lerinden yalniz bu i^lerde gecenler nazara ahnir. Maden 
t§letmeleri, maden cevherlerinin veya benzeri madde- 
lerin veyahut ta^ ve topragin maden i^cileri tarafindan 
daha ziyade yeraltindan Qikarildigi yerlerdir. 


(2) Türk mevzuatina göre kabul edilen prim Ödeme 
sürelerinden (l)inci fikra geregince Alman Madencileri 
Emeklilik Sigortasinda nazara ahnmayanlar, bu müddet- 
1er icinde son olarak müstahdemler gibi cah^tirilmi^ 
olanlar icin Müstahdemler Rant Sigortasinda, digerlcri 
icin i^ciler Rant Sigortasinda nazara alinir. 

Madde 30 

Alman Sosyal Sigorta Mercileri bu bölüm ile ilgili 
hususlarda a^agidaki hükümleri uygularlar. 

(1) Ayligin hesaplanmasinda nazara ahnacak esaslar 
Alman mevzuatina göre kabul edilen prim Ödeme süre- 
lerinc göre tesbit olunur. 

(2) 29’uncu maddeye göre, yetkili Alman Rant Sigortasi 
idaresince ayligin hesaplanmasinda nazara ahnacak esas- 
lar arasinda sigortahhk süresi bulunmuyorsa, bu sigorta 
idaresi icin tayin edilmi? olan genel esaslar gözönünde 
bulundurulur. 

(3) Türk mevzuatina göre gegen ve yardima hak ka- 
zanilmasi icin nazara almmasi gereken sigortahhk süre- 
leri Alman mevzuatina göre gegen ve muteber sayilan 
sigortahhk süreleri ile e^it muameleye täbi tutulur. 


(4) Araverme, ikame ve eklenti sürelerinin tesbiti baki- 
mindan, Türk mevzuatina göre sigortaya ilk giri^ tarihi 
ile prim Ödeme süreleri, bu süreler iginde Alman mevzua- 
tina göre meeburi sigortaya täbi sayilan bir i^te gali^il- 
digi takdirde, l$giler veya Müstahdemler Rant Sigortasma 
göre, sigorta vakasmdan önce son defa Alman mevzua- 
tina göre Madenciler Emeklilik Sigortasma prim ödenmi? 
ise, bu sigortaya göre, i$e ilk giri^ tarihi ve prim Ödeme 
süreleri olarak kabul edilir. 
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5. Für das Altersriihegeld stehen den Beitragszeiten nach 
den deutschen Rechtsvorschriften die Beitragszeiten 
nach den türkischen Rechtsvorschriften gleich, soweit 
wahrend dieser Zeit eine Beschäftigung ausgeübt 
wurde, die versicherungspflichtig wäre, wenn die 
deutschen Rechtsvorschriften für sie gälten. 

6. Beiträge zur 1 löherversicherung sind bei Anwendung 
des Artikels 27 Nuinnier 2 Buchstabe a außer Betracht 
zu lassen, Bei Anwendung des Artikels 27 Nummer 2 
Buchstabe b ist die Rente um die Steigerungsbeträge 
für Beiträge zur Höherversicherung zu erhöhen, 

7. Artikel 27 Nummer 2 gilt nicht, wenn 

a) keine Zurechnungszeit, keine Kinderzuschüsse und 
keine LeisUingszuschläge in Betracht kommen, 

b) die vor dem 1. Januar 1957 geltenden Rechtsvor- 
schriften nicht anzu wenden sind, 

c) keine Gesamtleistung mit einem Anteil aus der 
knappschaftlichen Rentenversicherung zu gewähren 
ist und 

d) Artikel 27 Nummer 3 nicht anzuwenden ist. 

8. Für das Recht auf Weitervcrsicherimg nach den deut- 
schen Rechtsvorschriften sind die nach den türkischen 
Rechtsvorschriften zurückgelegten Beitragszeiten zu 
berücksichtigen, soweit während dieser Zeiten eine 
Beschäftigung ausgeübt wurde, die versicherungs- 
pflichtig wäre, wenn die deutschen Rechtsvorschriften 
für sie gälten. Sind keine Zeiten der Pflichtversiche- 
rung nach den deutschen Rechtsvorschriften zurück- 
gelegt, so ist die Weiterversicherung in der Renten- 
versicherung der Angestellten, wenn während der in 
Satz 1 genannten Beitragszeiten zuletzt eine ent- 
sprechende Beschäftigung ausgeübt wurde, sonst in 
der Rentenversicherung der Arbeiter durchzuführen. 

9. Beiträge zur Weiterversicherung nach den deutschen 
Rechtsvorschriften, die für Zeiten entrichtet worden 
sind oder werden, während derer eine Pflichtversiche- 
rung nach den türkischen Rechtsvorschriften besteht, 
gelten als Beiträge zur Flöherversicherung. Dies gilt 
auch dann, wenn Zeiten, für die Beiträge zur Weiter- 
versicherung nach den deutschen Rechtsvorschriften 
entrichtet worden sind oder werden, nach den türki- 
schen Rechtsvorschriften als Zeiten der Pflichtver- 
sicherung gelten. 


Artikel 31 

Für die türkischen Träger gilt bei Anwendung dieses 

Abschnittes folgendes: 

1. Die für den Versicherten maßgebende Bemessungs- 
grundlagc wird aus den nach den türkischen Rechts- 
vorschriften zurückgelegten Beitragszeiten berechnet. 

2. Für die anrechnungsfähigen Versicherungszeiten stehen 
die nach den deutschen Rechtsvorschriften zurückge- 
legten und für den Erwerb des Anspruchs zu berück- 
sichtigenden Versicherungszeiten den nach den türki- 
schen Rechtsvorschriften zurückgeleglen Versicherungs- 
zeiten gleich. 

3. Lst eine Person vor dem Eintritt in die türkische 
Versicherung in eine der deutschen Rentenversiche- 
rungen eingetreten, so gilt ihr Eintritt in diese deutsche 
Rentenversicherung als Eintritt in die türkische Ver- 
sicherung. 

4. Für das Recht auf Weiterversicherung nach den türki- 
schen Rechtsvorschriften sind die nach den deutschen 
Rechtsvorschriften zurückgelegten Zeiten zu berück- 
sichtigen. 


(5) Ihliyarlik ayligina hak kazanabilmek icin Alme 
mevzuatina göre gecen prim Ödeme süreleri ile Alman 
mevzuatina göre meeburi sigortaya täbi sayilan i:?lerde 
Türk mevzuatina göre gegen prim Ödeme süreleri e^it 
muarneleye tabi tutulur. 

(6) 27'inci maddenin (2)'iici fikrasinin (a) bendiiiin 
iiygulanmasinda munzam sigorta primleri nazara alinmaz. 
27'nci maddenin (2) fikrasinm (b) bendiiiin uygulanma- 
sinda ayhk, munzam sigorta primlerine göre artirilir. 

(7) Asagidaki hallerin bir arada tahakkuku halinde, 
27’inci maddenin (2)’nci fikrasi hükümleri uygulanmaz: 

a) Eklenen süreler, goeuk zammi ve te^vik primi söz 
konusu degilse, 

b) 1 Ocak 1957 tarihinden önceki mevzuat uygulanmiya- 
caksa, 

c) Madencilerin Emeklilik Sigortasindan i^tiraki gerek- 
tiren bir yardim söz konusu degilse, ve 

d) 27'nci maddenin (3)'üncü fikrasi hükmü uygulaniniya- 
caksa. 

(8) Alman mevzuatina göre sigortaya devam hakkinin 
tesbilinde, Alman mevzuatiria göre meeburi sigortaya 
täbi sayilan i^lerde Türk mevzuatina göre gegen prim 
Ödeme süreleri nazara alinir. Alman mevzuatina göre 
meeburi sigortaya täbi bir iste gali:?ilmamis ise, s()7, ko- 
nusu edilen prim Ödeme süielerinden sonuncusu, miistah- 
dem olarak gahsilmak suretile ödenmi:?se Müstatidemler 
Rant Sigortasina, i^gi olarak gali^ilmak suretile öden- 
mi^se i^giler Rant Sigortasina göre devam islemi yüni- 
tülür. 


(9) Alman mevzuatina göre gegmi;? veya gegccek olan 
istege bagli .sigortalihk sürolerinden Türk mevzuatina 
göre meeburi sigortaya täbi bulunan süreler igin ödenmi? 
istege bagli sigorta primleri munzam sigorta primi sayilir. 
Alman mevzuatina göre istege bagli sigortada gegmi? 
veya gegecek olan prim Ödeme sürelerindcn Türk mev- 
zuatina göre meeburi sigortaya täbi sayilacak olanlara 
tekabül edenler igin de ayni hüküm uygulanir. 


Madde 31 

Türk Sosyal Sigorta Mercileri bu bölümle ilgili husus- 
larda asagidaki hükümleri uygularlar. 

(1) Ayligm hesaplanmasmda nazara alinacak esaslar 
Türk mevzuatina göre kabul edilen prim öderne sürele- 
rine göre tesbit olunur. 

(2) Alman mevzuatina göre gegen ve yardima hak 
kazanilmasi igin nazara almmasi gereken sigortalihk 
süreleri Türk mevzuatina göre gegen ve muteber sayilan 
sigortalihk süreleriyle esit muaineleye täbi tutulur. 


(3) Bir kimse Türkiye'de sigortaya täbi tutulinadan 
önce Almanya'da bir rant sigortasina täbi tutulmussa, bu 
kimse igin Almanya'da rant sigortasina ilk girdiyi tarih, 
Türkiye’de sigortaya ilk giri^ tarihi sayilir. 

(4) Istege bagli sigortaya devam hakkinm Türk mevzua- 
tina göre tesbitincle Alman mevzuatina göre gegen süre- 
ler nazara alinir. 
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Artikel 32 

Zeiten, die nicht nach den Rechtsvorschriften einer 
Vertragspartei als Versicherungszeiten zurückgelegt, aber 
als solche zu berücksichtigen sind, stehen den nach die- 
sen Rechtsvorschriften zurückgelegten Versicherungs- 
zeiten gleich. 

Abschnitt VI 
Kindergeld 

Artikel 33 

(1) Eine Person, die im Gebiet der einen Vertrags- 
partei beschäftigt ist, hat nach deren Rechtsvorschriften 
für Kinder, die sich im Gebiet der anderen Vertrags- 
partei gewöhnlich aufhalten, Anspruch auf Kindergeld, 
als hielten sich die Kinder gewöhnlich im Gebiet der 
ersten Vertragspartei auf. 

(2) Als Kinder im Sinne des Absatzes 1 gelten 

a) eheliche Kinder, 

b) Stiefkinder, die in den Haushalt des Stiefvaters oder 
der Stiefmutter aufgenommen sind, 

c) für ehelich erklärte Kinder, 

d) an Kindes Statt angenommene Kinder, 

e) uneheliche Kinder (im Verhältnis zu dem Vater jedoch 
nur, wenn seine Vaterschaft oder seine Unterhalts- 
pflicht festgestellt ist) 

des Berechtigten. 

(3) Ein Anspruch nach Absatz 1 besteht nicht, wenn 
einer Person, die im Gebiet der Vertragspartei erwerbs- 
tätig ist, in dem sich die Kinder gewöhnlich aufhalten, 
nach den Rechtsvorschriften dieser Vertragspartei An- 
spruch auf Kindergeld zusteht. Rechtsvorschriften, die 
einen solchen Anspruch mit Rücksicht auf das Vorhanden- 
sein der in Absatz 1 genannten Person ausschließen, 
sind nicht anzuwenden. 

(4) Eine Person, für die während eines Kalendermonats 
nacheinander die Rechtsvorschriften der einen und der 
anderen Vertragspartei gelten, hat für den ganzen Monat 
nur nach den Rechtsvorschriften der ersten Vertrags- 
partei Anspruch auf Kindergeld. 

Artikel 34 

Hängt nach den Rechtsvorschriften einer Vertrags- 
partei der Erwerb des Anspruchs auf Kindergeld davon 
ab, daß Versicherungszeiten oder diesen gleichgestellte 
Zeiten zurückgelegt worden sind, so werden alle Zeiten 
berücksichtigt, die nacheinander in den Gebieten beider 
Vertragsparteien zurückgelegt worden sind. 


Abschnitt VII 

Verschiedene Bestimmungen 

Artikel 35 

Artikel 4 Absatz 1 gilt bei Anwendung der deutschen 
Rechtsvorschriften, nach denen auf Grund von Arbeits- 
unfällen (Berufskrankheiten), die außerhalb des Gebietes 
der Bundesrepublik Deutschland eingetreten sind, und 
auf Grund von Zeiten, die außerhalb dieses Gebietes 
zurückgelegt sind, Renten nur bei besonderen Voraus- 
setzungen gezahlt werden, für türkische Staatsangehörige 
sowie ihre Angehörigen und Hinterbliebenen, solange 
sie sich gewöhnlich im Gebiet einer Vertragspartei auf- 
halten. 


Madde 32 

Akit taraflardan birinin mevzuatma göre gecmis olma- 
makla beraber, bu akit taraf mevzuatma göre nazara 
almmasi gereken sigortalilik süreleri diger akit taraf 
mevzuatma göre de sigortalilik süresi olarak kabul edilir. 


Bölüm VI 

<^o<;uk Zammi 

Madde 33 

(1) Akit taraflardan birinin ülkesinde cah$an ve gocuk- 
lari diger akit taraf ülkesinde ikamet eden bir kimsc, 
cocuklari cali^makta oldugu ülkede ikamet ediyormu? 
gibi, cali^tigi yer mevzuatma göre gocuk zammi alir. 


(2) (l)'inci fikrada bclirtilen cocuklardan asagida 
yazili olanlar anla?ilir. llgilinin: 

a) nesebi sahih cocuklari, 

b) gecimi üvey baba veya üvey ana tarafmdan saglanan 
üvey cocuklari, 

c) nesebi sahih olarak kabul edilen cocuklari, 

d) evlät edinilen cocuklari, 

e) gecimleri kendisi tarafmdan saglanan nesebi gayri 
sahih cocuklari 

(ancak, babalar icin, babaligma hükmedilinis veya 
geciminin saglanmasi babaya tevdi edilmis olmasi 
Sarttir.) 

(3) Qocuklarm ikamet ettigi akit taraf ülkesinde cali$an 
ve bunlarin gecimini saglamakla yükümlü olan baska bir 
kimscnin bu taraf mevzuatma göre cocuk zammina hak 
kazanmi? bulunmasi halinde, (l)'inci fikra hükmü uygu- 
lanmaz. (l)'inci fikrada belirtilen nitclikte bir kimsenin 
bulunmasi sebebiyle cocuk zamminm, cocugun ülkesinde 
ikamet ettigi akit tarafm mevzuatma göre hak sahibi 
bulunan kimseye ödenmesi yükümlülügünü kaldiran mev- 
zuat uygulanmaz. 

(4) Bir takvim ayi icinde her iki akit taraf mevzuatma 
göre cocuk zammina müstahak olan bir kimse, bu aya ait 
cocuk zammini, yalniz, ülkesinde ilk cali^tigi akit taraf 
mevzuatma göre alir. 


Madde 34 

Akit taraflardan birinin mevzuatma göre cocuk zammina 
hak kazanilmasi, sigortalilik sürelerinin veya muadil 
sürelerin tamamlanniasina bagli olan hallerde, her iki akit 
taraf ülkelerinde birbirini takiben gecen bütün süreler 
nazara alinir. 


Bölüm VII 
Hükümler 

Madde 35 

Federal Almanya ülkesi disinda vuku bulan i$ kazala- 
rma (meslek hastaliklarma) ve bu ülke dismda kabul 
edilmis bulunan sürelere dayanilarak Alman mevzuatma 
göre özel sartlarla gelir ödenmesi halinde. Türk vatandas- 
lari ve bunlarin, akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet 
ettikleri müddetce, gecindirmekle yükümlü olduklan kim- 
seleri ile dul ve yetimleri hakkmda 4'üncü maddenin 
(l)'inci fikrasi hükmü uygulanir. 
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Artikel 36 

Dieses Abkommen berührt nicht die Pflicht zur Mit- 
teilung des Aufenthaltortes an den zuständigen Träger 
und zur Vorstellung bei einer von diesem zu bestimmen- 
den Stelle bei Auslandsaufenthalt. 

Artikel 37 

Sind nach den Rechtsvorschriften der einen Vertrags- 
partei Geldleistungen nach dem Entgelt oder nach Bei- 
trägen zu berechnen, so ist vorbehaltlich des Artikels 30 
Nummer 1 und des Artikels 31 Nummer 1 der Durchschnitt 
der Entgelte oder der Beiträge für die nach den Rechts- 
vorschriften dieser Vertragspartei zuriickgelegten Ver- 
sicherungszeiten den nach den Rechtsvorschriften der 
anderen Vertragspartei zurückgelegten und nach diesem 
Abkommen zu berücksichtigenden Versicherungszeiten 
zugrunde zu legen. 

Artikel 38 

Sind bei Anwendung der Rechtsvorschriften der einen 
Vertragspartei nach den Rechtsvorschriften der anderen 
Vertragspartei zurückgelegte Beitragszeiten zu berück- 
sichtigen, so gelten sieben nach den türkischen Rechts- 
vorschriften zurückgelegte Beitragstage als ein nach den 
deutschen Rechtsvorschriften entrichteter Wochenbeitrag 
und umgekehrt und dreißig nach den türkischen Rechts- 
vorschriften zurückgeiegte Beitragstage als ein nach den 
deutschen Rechtsvorschriften entrichteter Monatsbeitrag 
und umgekehrt. Die während eines Kalenderjahres nach 
den türkischen Rechtsvorschriften zurückgelegten Bei- 
tragstage können bei Anwendung der deutschen Rechts- 
vorschriften höchstens als ein Versicherungsjahr oder 
als zwölf Kalendermonate gelten. 

Artikel 39 

Eur die Berechnung der Geldleistungen nach den 
Rechtsvorschriften der einen Vertragspartei sind auch 
die Angehörigen zu berücksichtigen, die sich im Gebiet 
der anderen Vertragspartei gewöhnlich aiifhalten. 

Artikel 40 

Der Träger der einen Vertragspartei ist bereditigt, 
Geldleistungen zugunsten einer Person, die sich im Ge- 
biet der anderen Vertragspartei aufhält, auch in deren 
Währung zu zahlen. Im Verhältnis zwischen dem Träger 
und dom Berechtigten ist für die Umrechnung der Kurs 
des Tages maßgebend, der bei der Übermittlung der 
Goldleistung zugrunde gelegt worden ist. 

Artikel 41 

(1) Zahlungen nach diesem Abkommen erfolgen zu 
dem für laufende Geschäfte am Tage des Transfers gül- 
tigen Kurs. 

(2) Der für laufende Geschäfte gültige Kurs beruht 
auf dem mit dem Internationalen Währungsfonds ver- 
einbarten Paritätswert (par value) und muß innerhalb 
der nach Artikel IV Abschnitt 3 des Abkommens über 
den Internationalen Währungsfonds zugelassenen Schwan- 
kungsbreite beiderseits der Parität (parity) liegen. 

(3) Hat der Internationale Währungsfonds für laufende 
Geschäfte einen von Absatz 2 abweichenden Kurs zuge- 
lassen, so gilt dieser Kurs. 

(4) Besteht in bezug auf eine Vertragspartei im Zeit- 
punkt der Transferierung kein Umrechnungskurs im Sinne 
von Absatz 2 oder Absatz 3, so wird der Kurs ange- 
wandt, den diese Vertragspartei für ihre Währung im 
Verhältnis zum US-Dollar oder zu einer anderen frei 
konvertierbaren Währung oder zum Gold festgelegt hat. 
Ist auch ein solcher Kurs nicht festgelegt, so lassen die 
Vertragsparteien einen Kurs zu, der gerecht und billig ist. 


Madde 36 

Bu Sözle^me, yabanci memleketlerde ikamet edilmi^ 
olmasi halinde, ikamet mahallinin yetkili Sosyal Sigorta 
Merciine bildirdmesi veya bu Merciin tesbit ede^ egi bir 
makaraa müracaat meeburiyetini ortadan kaldirmaz. 

Madde 37 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre para yardim- 
lari elde edileii kazanca veya ödenen primlere göre tesbit 
edildigi takdirde, 30 ve 3Tinci maddelerin (l)'inci fikralan 
hükümleri sakli kalmak §artile, bu akit taraf mevzuatina 
göre gegen sigortalilik süresi iginde elde edilen kazanglar 
veya ödenen primler ortalamasi diger akit taraf mevzua- 
tina göre gegen ve bu Sözle^meye göre nazara ahnmasi 
gereken sigortalilik süresi iginde elde olunan kazanglann 
veya ödenen primlerin ortalamasi sayilir. 

Madde 38 

Akit taraflardan birinin mevzuatinin uygulanmasinda, 
diger akit taraf mevzuatina göre gegen prim Ödeme 
sürelerinin nazara alinmasi gerektigi takdirde. Türk 
mevzuatina göre gegen yedi prim Ödeme günü, Alman 
mevzuatina göre bir prim Ödeme haftasi, Türk mevzua- 
tina göre gegen oluz prim Ödeme günü, Alman 
mevzuatina göre bir prim Ödeme ayi, veya aksi, olarak 
kabul edilir. Bir takvim yili iginde Türk mevzuatina göre 
gegen prim Ödeme günleri, Alman mevzualinm uygu- 
lanmasinda, en fdzla, bir sigortalilik yili veya oniki 
takvim ayi olarak kabul edilir. 


Madde 39 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre para yardim- 
lannin hcsaplanmasmda, ilgilinin diger akit taraf ülke- 
sinde ikamet eden gegindirmekle yükümlü oldugu 
kimseleri de nazara alinir. 

Madde 40 

Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Mercii diger 
akit taraf ülkesinde oturan bir kimseye para yardim- 
larmi, oturdugu yerde tedavülde bulunan para ile de 
yapmaya yetkilidir. Sosyal Sigorta Mercii, sigortaliya 
yapacagi para yardimlarini, bu yardimm yapildigi gün 
cari olan kur üzerinden öder. 

Madde 41 

(1) Bu Sözle^rne geregince yapilacak ödemclerde 
transfer tarihindeki muameleler igin cari kur esas alinir. 

(2) Transfer tarihindeki muameleler igin cari olan kur 
Milletlerarasi Para Fonu ile birlikte tesbit edilen kura 
(par value) tekabül etmekte olup bunun Milletlerarasi 
Para Fonu hakkindaki Anla^manin 4uncü maddesinin 

(3)'üncü bölümündeki kur smirlari iginde bulunmasi 
gerekir. 

(3) Milletlerarasi Para Fonu transfer tarihindeki muame- 
leler igin, (2)’nci fikrada belirtilenden ayri bir kura 
müsaade etmi^se bu kur muteber olur. 

(4) Akit taraflardan birinin parasi igin transfer tarihinde 
(2)’nci veya (3) uncü fikra hükümlerine uygun bir kur 
meveut degilse, bu akit tarafm kendi parasmin Amerikan 
dolanna veya serbest olarak tahvil edilebilen diger bir 
paraya veya altina olan degerine göre tesbit ettigi kur 
esas alinir. Böyle bir kur da tesbit edilmemi§ ise, her iki 
akit taraf, hak ve nesafet kaidelerine uygun bir kurun 
uygulanmasina müsaade ederler. 
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Artikel 42 

(1) Innerstaatliche Rechtsvorschriften und andere Rege- 
lungen der einen Vertragspartei, nach denen Geldleistun- 
gen bei Auslandsaufenthalt des Berechtigten durch Zah- 
lung an einen von ihm zu bezeichnenden Empfangs- 
berechtigten im Inland zu bewirken sind, sind bei der 
Durchführung dieses Abkommens nicht anzuwenden, 
wenn sich der Berechtigte im Gebiet der anderen Ver- 
tragspartei aufhalt. 

(2) Die Vertragsparteien verpflichten sich, die für den 
reibungslosen Transfer aller Zahlungen nach diesem 
Abkommen aus dein Gebiet der einen Vertragspartei in 
das Gebiet der anderen Vertragspartei erforderlichen 
Rechtsvorschriften unverzüglich zu erlassen und die zu- 
ständigen Stellen anzuweisen, die erforderlichen Geneh- 
migungen beschleunigt und ohne Einschränkung zu 
erteilen. 

(3) Wird der Zahlungsverkehr zwischen den Vertrags- 
parteien beschränkt, so stellen sie unverzüglich sicher, 
daß Zahlungen nach diesem Abkommen aus dem Gebiet 
der einen Vertragspartei in das Gebiet der anderen 
Vertragspartei weiter ohne Einschränkung möglich sind. 

Artikel 43 

Die Behörden, Gerichte und Träger der Vertragspar- 
teien leisten sich bei Anwendung dieses Abkommens die 
gleiche Hilfe wie den innerstaatlichen Behörden, Gerich- 
ten und Trägern der Sozialen Sicherheit. Die Hilfe ist 
mit Ausnahme der Untersuchungen kostenlos, Die Kosten 
für Untersuchungen und für Unterbringungen zur Beob- 
achtung einschließlich der Nebenkosten und Reisekosten 
sind von der ersuchenden Stelle zu erstatten. 


Artikel 44 

(1) Sind Urkunden oder sonstige Schriftstücke, die bei 
einer Behörde, einem Gericht oder einem Träger der 
einen Vertragspartei vorzulegen sind, ganz oder teilweise 
von Steuern oder Gebühren befreit, so erstreckt sich 
diese Befreiung auch auf Urkunden oder sonstige Schrift- 
stücke, die bei Anwendung dieses Abkommens einer 
Behörde, einem Gericht oder einem Träger der anderen 
Vertragspartei vorzulegen sind. 

(2) Urkunden, die bei Anwendung dieses Abkommens 
einer Behörde, einem Gericht oder einem Träger der 
einen Vertragspartei vorzulegen sind, bedürfen zur Ver- 
wendung gegenüber Stellen der anderen Vertragspartei 
keiner Legalisation, wenn sie mit dem Dienststempel 
oder Dienstsiegel der Stelle versehen sind, die die 
Schriftstücke ausgestellt hat. 

Artikel 45 

(1) Die Behörden, Gerichte und Träger der Vertrags- 
parteien können bei Anwendung dieses Abkommens un- 
mittelbar miteinander und den beteiligten Personen und 
deren Vertretern in ihren Amtssprachen verkehren. 
Rechtsvorschriften über die Zuziehung von Dolmetschern 
bleiben unberührt. 

(2) Die Behörden, Gerichte und Träger der einen 
Vertragspartei dürfen Eingaben oder sonstige Schrift- 
stücke nicht deshalb zurückweisen, weil sie ln der Amts- 
sprache der anderen Vertragspartei abgefaßt sind. 

Artikel 46 

(1) Anträge, Erklärungen und Rechtsbehelfe, die nach 
den Rechtsvorschriften der einen Vertragspartei bei einer 
Behörde, einem Gericht, einem Träger oder einer anderen 
Stelle einzureichen sind, gelten als bei der zuständigen 
Stelle eingereicht, wenn sie bei einer entsprechenden 


Madde 42 

(1) Para yardunina hak kazanmi§ olan bir kimsenin 
yabanci memlekette ikameti sirasmda, bu yardimi almaya 
yetkili oldugunu bildirdigi, kendi ülkesinde oturan bir 
kimseye verilmesi meeburiyetine mütedair akit taraf- 
lardan birinin uyguladigi mevzuat ve nizamlar, sigortali 
diger akit taraf ülkesinde ikamet ediyorsa, bu Sözle^menin 
tatbikinde uygulanmaz, 

(2) Her iki akit taraf, bu Sözlcsmeye göre, bir akit 
taraf ülkesinden diger akit taraf ülkesinde yapilacak olan 
her türlü ödemelcrin kolayhkla transfer edilebilmesi icin 
gerekli mevzuat dcgi^ikligini yapmakla ve transfer 
müsaadelerinin higbir tahdide täbi tutulmaksizm ve 
süratle verilmesi hususunda yetkili Makamlara talimat 
vermckle yükümlüdürler. 

(3) Akit taraflar arasinda yapilan transferiere tahdit 
kondugu takdirde, akit taraflar, bu Sözle^meye göre bir 
akit taraf ülkesinden diger akit taraf ülkesine yapilacak 
transferierin hiebir tahdide täbi tutulmaksizm yapilabil- 
mesini dcrhal saglarlar. 

Madde 43 

Akit taraflarm resmi Makaralari, mahkemcleri ve Sos- 
yal Sigorta Mercileri yekdigerine yaptiklari bütün yardim- 
lari, bu Sözleßmenin uygulanmasinda, diger akit tarafin 
resmi makamlarina, mahkemelerine ve Sosyal Sigorta 
Mercilerine de saglarlar. Yapilan yardimlar, tibbi 
muayeneler haric, üeretsizdir. Tibbi muayene masraflari, 
saglik tesislerinde yaptirilacak mü^ahede masraflari ve 
bununla ilgili sair masraflar ve yol paralari bu i^lerin 
yapilmasini isteyen makain tarafindan ödenir. 

Madde 44 

(1) Akit taraflardan birinin resmi makamina, mahke- 
mesine veya Sosyal Sigorta Merciine ibrazi gereken 
belgeler veya diger evrak vergi ve resimden kismen veya 
tamamen muaf ise, bu muafiyet, bu Sözle^mcnin uygulan- 
masinda, diger akit tarafin resmi makamina, mahkemesine 
veya Sosyal Sigorta Merciine ibraz edilecek beige ve 
diger evraka da te$mil edilir. 

(2) Bu Sözle^menin uygulanmasinda akit taraflardan 
birinin resmi makamina, mahkemesine veya Sosyal 
Sigorta Merciine verilecek olan ve tanzim eden makaniin 
mühürünü veya damgasini ta^iyan belgelerin, diger akit 
tarafin resmi inakamlarinda, mahkemelerinde ve Sosyal 
Sigorta Mercilerinde muameleye konulmasi icin ayrica 
tasdiki istenmez. 

Madde 45 

(1) Akit taraflarm resmi makamlari, mahkemeleri veya 
Sosyal Sigorta Mercileri, bu Sözle^menin uygulanmasinda, 
birbirleriyle ve ilgili kimseier ve temsilcileri ile kendi 
resmi dilleriyle dogrudan dogruya muhabere edebilirler. 
Gereken hallerde mütercimden yararlaniimasma mütedair 
mevzuat hükümleri saklidir. 

(2) Akit taraflardan birinin resmi makamlari, mahkeme- 
leri ve Sosyal Sigorta Mercileri verilen dilekceleri veya 
sair belgeleri, münhasiran diger akit tarafin resmi dilinde 
yazilmi§ olmasi yüzünden, reddedemezier. 

Madde 46 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatma göre, o tarafin 
resmi makamina, mahkemesine, Sosyal Sigorta Merciine 
veya diger bir makamina verilmesi gereken talepname, 
beyanname ve dilekce diger akit tarafin muadili resmi 
makamina, mahkemesine, Sosyal Sigorta Merciine veya 
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Behörde, einem entsprechenden Gericht, einem entspre- 
chenden Träger oder einer entsprechenden anderen Stelle 
der anderen Vertragspartei eingereicht werden; der Tag, 
an dem die Anträge, Erklärungen und Rechtsbehelfe bei 
dieser Stelle eingehen, gilt als Tag des Eingangs bei der 
zuständigen Stelle. 

(2) Die Anträge, Erklärungen und Rechtsbehelfe sind 
von der Stelle der einen Vertragspartei, bei der sie ein- 
gereicht worden sind, unverzüglich an die zuständige 
Stelle der anderen Vertragspartei weiterzuleiten. 


Artikel 47 

Bescheide eines Trägers der einen Vertragspartei 
können einer Person, die sich im Gebiet der anderen 
Vertragspartei aiifhält, unmittelbar durch Einschreibe- 
brief mit Rückschein zugestellt werden. 


Artikel 48 

(1) Die zuständigen Behörden unterrichten sich gegen- 
seitig über die zur Anwendung dieses Abkommens ge- 
troffenen Maßnahmen und die Änderungen und Ergän- 
zungen ihrer Rechtsvorschriften, die die Anwendung 
dieses Abkommens berühren. Sie können unmittelbar 
die zur Anwendung dieses Abkommens notwendigen 
Verwaltungsmaßnahmen in einer Vereinbarung regeln. 

(2) Um die Durchführung des Abkommens zu erleich- 
tern, werden Verbindungsstellen eingerichtet. Verbin- 
dungsstellen sind 

in der Bundesrepublik Deutschland 

für die Krankenversicherung 

der Bundesverband der Ortskrankenkassen, 

Bad Godesberg, 

für die Unfallversicherung 

der Hauptverband der gewerblichen Berufs- 
genossenschaften e.V., Bonn, 

für die Rentenversicherung der Arbeiter 

die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und 
Mittelfranken, Bayreuth, 

für die Rentenversicherung der Angestellten 
die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, 
Berlin, 

für die knappschaftliche Rentenversicherung 
die Ruhrknappschaft, Bochum, 

für die im Saarland bestehende hütten- 
knappschaftliche Pensionsversicherung 

die Landesversicherungsanstalt für das Saarland, 
Saarbrücken, 

für das Kindergeld 

die Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung, Nürnberg; 

in der Türkei 

für alle Versicherungszweige 

I^Qi Sigortalari Kurumu Genei Müdürlügü {General- 
direktion der Arbeiterversicherungsanstalt), Ankara. 

(3) Die deutschen Verbindungsstellen für die Renten- 
versicherungen der Arbeiter und der Angestellten sowie 
für die knappschaftliche Rentenversicherung sind für die 
Gewährung der Leistung zuständig, wenn ein Anspruch 
nach Abschnitt V geltend gemacht wird, soweit nicht die 
Bundesbahn-Versidierungsanstalt oder die Seekasse zu- 
ständig ist. 


diger bir makamina verilmi^ ise, yetkili makam ve mercie 
verilmi$ kabul edilir. Talepnamenin, beyannamenin ve 
dilekcenin bu makam ve mercilere verildigi tarih yetkili 
makama ve mercilere verildigi tarih olarak kabul edilir. 


(2) Akit taraflardan birinin makam veya mercii tarafm- 
dan alinan talepname, beyanname ve dilekQe vakit 
gecirilmeksizin diger akit tarafin yetkili makam veya 
merciine gönderilir. 


Madde 47 

Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Merciinin 
kararlan, diger akit taraf ülkesinde oturan bir kimseye 
dogrudan dogruya iadeli taahhütlü mektupla bildirilir. 


Madde 48 

(1) Yetkili makamlar, bu Sözleßmenin uygulanmasi 
igin alinan tedbirlerle bu Sözle^menin uygulanmasi ile 
ilgili olarak kendi mevzuatlarinda yapilan degi^iklik ve 
ek olarak gikarilan mevzuat hakkinda kar§ilikli olarak 
birbirlerine bilgi verirler. Yetkili Makamlar, bu Sözle^- 
menin uygulanmasi ile ilgili hususlari dogrudan dogruya 
aralarinda yapacaklari bir anla^ma ile tesbit ederlcr. 

(2) Bu Süzlesmenin uygulanmasini kolayla^tirmak üzere 
Irtibat Bürolari teßkil edilir. 

irtibat Bürolan ^unlardir: 

Federal Almanya Cumhuriyetinde: 

Hastahk Sigortasi igin, 

der Bundesverband der Ortskrankenkassen, Bad 
Godesberg, 

l^kazalari Sigortasi igin, 

der Hauptverband der Gewerblichen Berufsgenos- 
senschaften e.V., Bonn. 

l!?gilerin Rant Sigortasi igin, 

die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und 
Mittelfranken, Bayreuth; 

Müstahdemlerin Rant Sigortasi igin, 

die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte, 
Berlin; 

Madencilerin Emeklilik Sigortasi igin, 
die Ruhrknappschaft, Bochum; 

Sar Bülgesindeki Kömür Madeni t^gileri Emeklilik 
Sigortasi igin, 

die Landesversicherungsanstalt für das Saarland, 
Saarbrücken; 

(^ocuk Zammi igin, 

die Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung, Nürnberg; 

Türkiyede: 

Bütün sigorta kollari igin, 

l§gi Sigortalari Kurumu Genei Müdürlügü, Ankara. 

(3) I^gilerin Rant Sigortasi ile Müstahdemlerin Rant 
Sigortasi ve Madencilerin Emeklilik Sigortasi igin te§kil 
edilen Alman Irtibat Bürolan, ayni zamanda, V'inci 
bölüme göre hak kazanilan ve Federal Almanya Bundes- 
bahn-Versicherungsanstalt veya Seekasse sahasma gir- 
meyen yardimlan yapmaya yetkilidir. 
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Artikel 49 

(1) Hat ein Träger der einen Vertragspartei einen Vor- 
schuß gezahlt, so behält auf sein Ersuchen und zu seinen 
Gunsten der zuständige Träger der anderen Vertrags- 
partei nach Maßgabe der für ihn geltenden Rechtsvor- 
schriften den Vorschuß von einer entsprechenden Nach- 
zahlung oder den entsprechenden laufenden Zahlungen 
ein, auf die Anspruch besteht. 

(2) Rechtsvorschriften einer Vertragspartei, nach denen 
wegen der Gewährung von Geldleistungen bei Krankheit 
der Anspruch auf Rente ganz oder teilweise auf den 
zuständigen Träger der Krankenversicherung übergeht, 
sind auch dann anzuwenden, wenn es sich um eine nach 
den Rechtsvorschriften der anderen Vertragspartei zu 
zahlende Rente handelt. 

(3) Hat eine Person nach den Rechtsvorschriften der 
einen Vertragspartei Anspruch auf eine Geldleistung für 
einen Zeitraum, für den sie oder ihre Angehörigen von 
einem Fürsorgeträger der anderen Vertragspartei unter- 
stützt worden sind, so ist diese Geldleistung auf Ersu- 
chen und zugunsten des Fürsorgeträgers einzubehalten, 
als sei dieser ein Fürsorgeträger mit dem Sitz im Gebiet 
der ersten Vertragspartei. 


Artikel 50 

(1) Hat eine Person, die nach den Rechtsvorschriften 
der einen Vertragspartei Leistungen für einen Schaden 
zu erhalten hat, der im Gebiet der anderen Vertrags- 
partei eingetreten ist, nach deren Vorschriften gegen 
einen Dritten Anspruch auf Ersatz des Schadens, so geht 
der Ersatzanspruch auf den Träger der ersten Vertrags- 
partei nach den für ihn geltenden Rechtsvorschriften über. 

(2) Hat der Träger der einen Vertragspartei nach den 
für ihn geltenden Rechtsvorschriften gegen einen Dritten 
einen unmittelbaren Ersatzanspruch, so erkennt die 
andere Vertragspartei dies an. 

(3) Haben Träger beider Vertragsparteien wegen Lei- 
stungen auf Grund desselben Schadensfalles Ersatz- 
anspruch, so sind sie Gesamtgläubiger. Im Innenverhältnis 
sind sie anteilig im Verhältnis der von ihnen zu erbrin- 
genden Leistungen ausgleichspflichtig. 

Artikel 51 

Beiträge zur Sozialen Sicherheit, die nach den Rechts- 
vorschriften der einen Vertragspartei von einer Person 
geschuldet werden, die sich im Gebiet der anderen Ver- 
tragspartei aufhält, können dort ebenso eingezogen und 
beigetrieben werden wie Beiträge, die nach den Rechts- 
vorschriften dieser Vertragspartei geschuldet werden. 

Artikel 52 

Dieses Abkommen steht der Fortsetzung einer vor 
seinem Inkrafttreten begonnenen freiwilligen Versiche- 
rung nicht entgegen. 

Artikel 53 

Dieses Abkommen gilt auch für die vor seinem In- 
krafttreten zurückgelegten Versicherungszeiten und ein- 
getretenen Versicherungsfälle. Es begründet keinen An- 
spruch auf Leistungen für Zeiten vor seinem Inkrafttreten 
und gilt nicht für einmalige Leistungen und für An- 
sprüche, die durch Abfindung oder Beitragserstattung 
erloschen sind. 

Artikel 54 

(1) Ist der Versicherungsfall vor dem Tage des Inkraft- 
tretens dieses Abkommens eingetreten, so sind Renten 
für die Zeit von diesem Tage an auf Antrag zu gewähren 


M a d d e 49 

(1) Akit taraflardan birinin avans ödeyen bir Sosyal 
Sigorta Merciinin istegi üzerine bu Sosyal Sigorta Mercii 
hesabina, diger akit tarafin yetkili Sosyal Sigorta Mercii 
kendi mevzuatina göre hak kazanilmis olup yapilmakta 
bulunan veya sonradan yapilacak olan yardimlardan bu 
avans tiitarini mahsup eder. 

(2) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, hastalik 
halinde, yetkili Hastalik Sigortasi Mercii tarafindan 
yapilmasi gercken para yardimi dolavisile gelir veya 
ayligin tamamen veya kismen yetkili Ilastalik Sigortasi 
Merciine devri gerektigi takdirde, bu devir \ üküinlülügü, 
diger akit taraf mevzuatina göre ödenen gelir veya 
ayliklar icin de uygulamr. 

(3) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre para 
yi.rdimina hak kazanan bir kimse veya bunun gecin- 
diimekle yükümlü oldugu kimscleri, yardima hak 
kazandiklari süre icin, diger akit taraf Sosyal Yardim 
Müessesesinden yardim gürmü^lerse, bu para yardimlan, 
ödemeyi yapan Sosyal Yardim Müessesesinin istegi 
üzerine ve onun hesabina bu Sosyal Yardim Müessesesinin 
merkezi, para yardimini yapacak olan akit taraf ülkesinde 
imiß gibi, tevkif edilir. 

M a d d e 50 

(1) Akit taraflardan birinin mevzuatina göre, diger akit 
taraf ülkesinde olan bir sigorta vakasi dolayisile yardima 
hak kazanan bir kimse diger akit taraf nizamlarina göre 
ücüncü bir ßahistan zararin tazniinini isternek hakkina 
sahip ise, bu hak, ilgili mevzuat dairesiiule, yardimi 
yapacak olan akit tarafin Sosyal Sigorta Merciine intikal 
eder. 

(2) Akit taraflardan birinin Sosyal Sigorta Mercii 
ücüncü bir ßahistan dogrudan dogruya bir tazminat 
isternek hakkina sahip ise, diger akit taraf bu hakki tanir. 

(3) Ayni sigorta vakasi dolayisile akit taraflardan her 
ikisinin Sosyal Sigorta Mercileri de tazminat isteme 
hakkina sahip iseler, bunlar müteselsil alacakli sayilirlar. 
Bu Sosyal Sigorta Mercileri alinacak lazininati yapacak- 
lari yardimlarla orantili olarak paylaßirlar. 

Madde 51 

Akit taraflardan birinin mevzuatina göre diger akit taraf 
ülkesinde ikamet eden bir kimsenin borclandigi sosyal 
sigorta primleri, borclunun ikamet ettigi ülkede yürürlükte 
bulunan mevzuata göre borclanilmis primler gibi tahsil 
edilir. 


Madde 52 

Bu Sözlesme, yürürlük tarihinden evvel baßlainis 
bulunan istege bagli bir sigortanin devamina mani 
degildir. 

Madde 53 

Bu Sözleßine yürürlük tarihinden öiice gegen sigortabk 
süreleri ile vukua geimiß bulunan sigorta vakalariigin 
de uygulamr. Bu husus Sözleßmenin yürürlüge girdigi 
tarihten önceki sürelere ait yardimlar ile primlerin bir 
defaya mahsus olmak üzere yapilmasi gereken ve toptan 
Ödeme veya prim iadesi suretile karßilanan yardimlar igin 
yeniden bir hak dogiirmaz. 

Madde 54 

(1) Bu Sözleßmenin yürürlüge girdigi tarihten önce 
vukua gelmiß bulunan sigorta vakalan igin ödcnccek 
gelir veya ayliklar, yapilacak müracaat üzerine, bu 
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oder neu festzustcllcn. Eines Antrages bedarf es nidit für 
Renten, die nach den Rechtsvorschriften, auf denen sie 
beruhen, von Amts wegen festgcstellt werden. 

(2) Ergäbe die Neufestslellung nach Absatz 1 keine 
oder eine niedrigere Rente als zuletzt für die Zeit vor 
dem Inkrafttreten dieses Abkommens zugestanden hat, 
so ist die höhere Rente festzustellen. 


(3) Wird der Antrag nach Absatz 1 binnen zwei Jahren 
nach Inkrafttreten dieses Abkommens gestellt, so beginnt 
die Rente oder die höhere Rente mit dem Inkrafttreten 
dieses Abkommens. 


Artikel 55 

(1) Streitigkeiten zwischen den Vertragsparteien über 
die Auslegung oder Anwendung dieses Abkommens 
sollen, soweit möglich, durch die zuständigen Behörden 
der beiden Vertragsparteien beigelegt werden. 

(2) Kann eine Streitigkeit auf diese Weise nicht bei- 
gelegt werden, so ist sie auf Verlangen einer der beiden 
Vertragsparteien einem Schiedsgericht zu unterbreiten. 

(3) Das Schiedsgericht wird von Fall zu Fall gebildet, 
indem jede Vertragspartei ein Mitglied bestellt und beide 
Mitglieder sich auf den Angehörigen eines dritten Staates 
als Obmann einigen, der von den Regierungen der beiden 
Vertragsparteien zu bestellen ist. Die Mitglieder sind 
innerhalb von zwei Monaten, der Obmann innerhalb von 
drei Monaten zu bestellen, nachdem die eine Vertrags- 
partei der anderen mitgetcilt hat, daß sie die Streitigkeit 
einem Schiedsgericht unterbreiten will. 

(4) Werden die in Absatz 3 genannten Fristen nicht 
eingehalten, kann in Ermangelung einer anderen Ver- 
einbarung jede Vertragspartei den Präsidenten des 
Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte bitten, 
die erforderlichen Ernennungen vorzunehmen. Besitzt 
der Präsident die Staatsangehörigkeit einer der beiden 
Vertragsparteien oder ist er aus einem anderen Grunde 
verhindert, so soll der Vizepräsident die Ernennungen 
vornehmen. Besitzt auch der Vizepräsident die Staats- 
angehörigkeit einer der beiden Vertragsparteien oder 
ist auch er verhindert, so soll das im Rang nächstfolgende 
Mitglied des Gerichtshofes, das nicht die Staatsangehörig- 
keit einer der beiden Vertragsparteien besitzt, die Er- 
nennungen vornehmen, 

(5) Das Schiedsgericht entscheidet mit Stimmenmehr- 
heit. Seine Entscheidungen sind bindend. Jede Vertrags- 
partei trägt die Kosten ihres Mitgliedes sowie ihrer 
Vertretung in dem Verfahren vor dem Schiedsgericht. 
Die Kosten des Obmannes sowie die sonstigen Kosten 
werden von den beiden Vertragsparteien zu gleichen 
Teilen getragen. Das Schiedsgericht kann eine andere 
Kostenregelung treffen. Im übrigen regelt das Schieds- 
gericht sein Verfahren selbst. 

Artikel 56 

Das diesem Abkommen beiliegende Schlußprotokoll ist 
Bestandteil dieses Abkommens. 

Artikel 57 

Dieses Abkommen gilt auch für das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutschland ge- 
genüber der türkischen Regierung innerhalb von drei 
Monaten nach Inkrafttreten des Abkommens eine gegen- 
teilige Erklärung abgibt. 


tarihten ba^lanarak ödenir veya yeniden tesbit olunur, 
Bll gelir veya ayliklann mevzuata göre re'sen tesbiti 
gerckiyorsa, gelir veya aylik tesbiti ic’in inüracaala mahal 
yoklur. 

(2) Gelir veya ayligin (l)’inci fikra geregince yeniden 
tesbitindc ilgilinin gelir veya ayliga hak kazanmadigi 
anlasildigi veya bu Sözle^menin yürürlüge girdigi 
tarihten önccki süreye ait olmak üzere son defa tesbit 
edilen gelir veya ayliktan daha az gelir veya ayliga hak 
kazandigi tesbit edildigi takdirde, daha fazla olani tahsis 
olunur. 

(3) (l)'inci fikra geregince yapilacak müracaat bu 
Sözle^menin yürürlüge girdigi tarihten itibaren iki yil 
icinde yapilmi^ ise, gelir veya aylik veyahiit yükseltilen 
gelir veya aylik hakki bu Sözle^menin yürürlüge girdigi 
tarihten ba$lar. 

M a d d e 55 

(1) Akit taraflar arasmda bu Sözle^menin tefsir veya 
uygulanmasiyle ilgili olarak gikacak anla^mazliklari akit 
taraflarin yetkili Makamlari müzakere yolu ile halletmeyi 
gali^irlar. 

(2) Anla^mazlik bu $ekilde halledilemedigi takdirde, 
akit taraflardan birinin istegi üzerine anla^mazligin halli 
bir hakem heyetine verilir. 

(3) Hakem heyeti, her vaka ic'in ayn olmak üzere, akit 
taraflardan her birinin göstereeegi bir üye ile akit taraflar 
hükümctlerinin birlikte kararla^liracaklari ücüncü bir 
devletin vatanda$i bir ba^kandan te^ckkül oder. Akit 
taraflardan birinin hakem heyetine müracaat edeeegini 
diger akit tarafa bildirdigi tarihten itibaren üyelerin iki 
ay icinde, baßkanin da üg ay icinde tayini gerekir. 


(4) (3)'üncü fikra ile tesbit edilen müddetlere riayet 
edilinedigi veya ba^kaca bir anla^maya da varilamadigi 
takdirde, akit taraflardan her biri, gerekli tayinlerin 
yapilmasi igin, Avrupa Insan Haklari Mahkemesi Ba^ka- 
nma müracaatla bulunabilir. Ba§kanin akit taraflardan 
birinin vatanda^i olmasi veya bu vazifeyi ba$ka sebep- 
lerle yerine getirememesi halinde, tayinler ba$kan 
yardimcisi tarafindan yapilir. Balkan yardimcisimn da 
akit taraflardan birinin vatanda^i olmasi veya onun da bu 
vazifeyi yerine getirememesi halinde, Mahkemenin akit 
taraflar vatanda^i olmayan en kidemli bir mensubu bu 
tayini yapar. 


(5) Hakem heyeti cogunlukla karar verir. Bu karar 
taraflari baglar. Akit taraflardan her biri kendi se(;tigi 
üye ile hakem heyetinin bu vakanin görü^üldügü sirada 
bulunduracagi temsilcilerinin masraflarini ödemekle 
yükürnlüdür. Ba^kanin masraflari ile diger masraflar akit 
taraflarca yan yariya ödenir. Hakem heyeti masraflarm 
karsilanmasi icin bunlar di.?inda baska bir öözüm yolu 
kararla§tirabilir. Hakem heyeti uygulayacagi usulleri 
kendisi tayin eder. 

Mac! de 56 

Bu Sözlc^meye bagli nihai protokol bu Sözlc^menin 
aynlmaz bir pargasidir. 

M a d d e 57 

Federal Almanya Cumhuriyeti Hükümeti Türkiye Cum- 
huriyeti Hükümetine Sözle^raenin yürürlüge girdigi ta- 
rihten itibaren üg ay iginde aksine bir beyanda biilun- 
madigi takdirde, bu Sözlc^me Berlin Landi igin de 
muteber olur. 
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Artikel 58 

(1) Dieses Abkommen gilt für die Dauer eines Jahres, 
gerechnet vom Tage seines Inkrafttretens an. Es gilt 
jeweils für ein weiteres Jahr, wenn es nicht von einer 
Vertragspartei spätestens drei Monate vor Ablauf der 
Jahresfrist schriftlich gekündigt wird. 

(2) Tritt das Abkommen außer Kraft, so gelten seine 
Bestimmungen für die bis dahin erworbenen Leistungs- 
ansprüche weiter; einschränkende Rechtsvorschriften über 
den Ausschluß eines Anspruchs oder das Ruhen oder die 
Entziehung von Leistungen wegen des Aufenthalts im 
Ausland bleiben für diese Ansprüche unberücksichtigt. 


Artikel 59 

(1) Dieses Abkommen bedarf der Ratifikation; die 
Ratifikationsurkunden werden sobald wie möglich in 
Ankara ausgetauscht werden. 

(2) Das Abkommen tritt am ersten Tage des zweiten 
Monats nach Ablauf des Monats in Kraft, in dem die 
Ratifikationsurkunden ausgetauscht werden. 


ZU URKUND DESSEN haben die Bevollmächtigten 
dieses Abkommen unterzeichnet und mit ihren Siegeln 
versehen. 

GESCHEHEN zu Bonn, am 30. April 1964 in vier 
Urschriften, davon zwei in deutscher und zwei in türki- 
scher Sprache, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen ver- 
bindlich ist. 


M a d d e 58 

(1) Bu Sözle^me yürürlüge girdigi tarihten itibareii bir 
yil icin muteberdir. Her defasinda bir yillik müddetin 
sona ermesinden ü(;: ay evvel Sözle^menin yürürlükten 
kaldirdacagma dair yazili ihbarda bulunulmadigi takdirde, 
müteakip senelerde de yürürlükte kahr. 

(2) Bu Sözle$menin yürürlükten kalkmasi halinde, akit 
taraflar mevzuatina göre yabanci memlekette ikamet 
etmi? olmasi dolayisile yardim alma hakkmin kaldirilmasi, 
yardimin kesilmesi vcya durdurulmasi hususlarindaki 
sinirlayici hükümler nazara alinmaksizm Sözle^menin 
yürürlükten kaldirildigi tarihe kadar kazanilan haklar 
hakkinda bu Sözle^me hükümleri uygulanir. 

M a d d e 59 

(1) Bu Sözle^me tasdik edilir ve tasdik belgeleri mümkün 
olan en kisa zamanda Ankara da teati edilir. 

(2) Bu Sözle^me, tasdik belgelerinin teati edildigi ayi 
takip eden ikinci ayin birinci günü yürürlüge girer. 


Usulü dairesinde yetkili kdinmi^ a^agida imzalan 
bulunan kimseier, yukaridaki hususlari tasdik zimninda 
bu Sözlc^meyi imzalami? ve inühürlemi^lerdir. 

Bu Sözle^me, Bonn’da otuz Nisan bindokuzyüzaltmi^dört 
tarihinde, ikisi Almanca ve ikisi Türkte olmak ve her 
iki metin ayni derecede muteber bulunmak üzere, dort 
nüsha halinde tanzim edilmi^tir. 


Für die 

Bundesrepublik Deutschland: 
G. von Haeften 
Dr. Kurt J a n tz 

Für die 

Republik Türkei: 

S. S o y k a n 


Türkiye Cumhuriyeti 
adina 

S. S o y k a n 

Federal Alinanya Cumhuriyeti 
adina 

G. von Haeften 
Dr. Kurt J a n t z 
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Schlußprotokoll 

zum Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Türkei 
über Soziale Sicherheit 

Federal Almanya Cumhuriyeti 
ile Türkiye Cumhuriyeti arasinda 
Sosyal Güvenlik konusunda yapilan Sözlesmeye 
ait Nihai Protokol 


Bei der Unterzeichnung des heute zwischen der Bundes- 
republik Deutschland und der Republik Türkei abge- 
schlossenen Abkommens über Soziale Sicherheit erklären 
die Unterzeichneten Bevollmächtigten, daß Einverständnis 
über folgendes besteht: 

1. Als Verordnungen im Sinne des Artikels 1 Nummer 2 
des Abkommens gelten auch Erlasse des türkischen 
Arbeitsministeriums auf Grund gesetzlicher Ermächti- 
gungen. 

2. Das Abkommen bezieht sich auch auf künftige Ände- 
rungen der in Artikel 2 des Abkommens genannten 
Rechtsvorschriften. Dies gilt auch für künftige türkische 
Rechtsvorschriften über die Einbeziehung weiterer 
Arbeitnehmer in die Sozialversicherung, über die Ein- 
beziehung von Angehörigen der Versicherten in 
die Krankenversicherung und über Kindergeld für 
Kinder von Arbeitnehmern. Änderungen in der Be- 
zeichnung der in den Artikeln 14, 15, 20, 21 und 48 des 
Abkommens genannten Stellen treten an die Stelle 
der dort genannten Bezeichnungen. 

3. Artikel 4 Absatz 1 des Abkommens gilt nicht in bezug 
auf Renten, die deutsche Versicherungsträger nach 
ihrem Ermessen zahlen können. 

4. Das Abkommen gilt vorbehaltlich seines Artikels 8 
auch für Flüchtlinge, die sich im Gebiet einer Ver- 
tragspartei gewöhnlich aufhalten. Als Flüchtlinge gel- 
ten Personen im Sinne des Artikels 1 des Abkommens 
über die Rechtsstellung der Flüchtlinge vom 28. Juli 
1951 {Genfer Flüchtlingskonvention). Für die Anwen- 
dung des Artikels 35 des Abkommens stehen die 
Flüchtlinge den türkischen Staatsangehörigen gleich. 

5. Die Artikel 5 bis 7 und 9 des Abkommens gelten ent- 
sprechend für die nach den Rechtsvorschriften einer 
Vertragspartei in bezug auf die Versicherungspflicht 
den Arbeitnehmern Gleichgestellten. 

6. Auf die in Artikel 8 Absatz 1 des Abkommens genann- 
ten Personen sind dessen Artikel 20 und 21 nicht an- 
zuwenden. 

7. Die zuständigen Träger beider Vertragsparteien sollen 
während des Verfahrens zur Feststellung der Renten 
nach Abschnitt V des Abkommens Vorschüsse zahlen, 
wenn die Voraussetzungen für eine Rente erfüllt sind. 

GESCHEHEN zu Bonn, am 30. April 1964 in vier 
Urschriften, davon zwei in deutscher und zwei in türki- 
scher Sprache, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen ver- 
bindlich ist. 

Für die 

Bundesrepublik Deutschland: 

G. von Haeften 
Dr. Kurt J a n tz 

Für die 

Republik Türkei; 

S. Soy kan 


Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye Cumhuriyeti 
arasinda Sosyal Güvenlik konusundaki bu Sözle^menin 
bugünkü iinzasi sirasinda, akit taraflarm Sözle^meyi 
imzalami^ bulunan yetkili temsilcileri a^agidaki husus- 
larda mutabakata varmi^ olduklarmi beyan ederler: 

(1) Türkiye (^ali?ma Bakanligi tarafindan Kanunlarin 
verdigi yetkiye dayanilarak gikanlan genel emirler de, 
Sözle^menin l'inci maddesinin (2)'nci fikrasinda belirtilen 
tüzük mahiyetindedir. 

(2) Sözle^me, 2'nci maddede belirtilen mevzuatta ileride 
yapilacak degi^ikliklere de $amildir. Sözlesme, ileride 
Türk mevzuatinda sosyal sigortanm diger cah^anlar 
zümresine te^mili, sigortalinin e^ ve cocuklarinin hastalik 
sigortasindan yaraiianmalari, i^^ilerin cocuklan icin 
Cocuk zammi ödenmesi hiisuslarina de tesmil oluniir. 
Sözle^menin 14uncü, 15'inci, 20'inci, 2rinci ve 48'inci 
inaddclerinde söz konusu olan Makamlann isimlerinin 
degi^tirilmesi halinde Sözle^mcdcki isimler degi:^mi^ 
sayilir. 

(3) Sözle^menin 4’üncü maddesinin (l)'inci fikrasi, 
Alman Sosyal Sigorta Mercilerinin kendi takdirlerine göre 
ödeyebilecekleri gelir ve ayliklar hakkinda uygulanmaz. 

(4) Sözle^me, 8'inci madde hükümleri sakli kalniak 
^artile, akit taraflardan birinin ülkesinde ikamet eden 
mülteciler hakkinda da iiygulanir. Mültecilerin Hukuki 
Durumlari hakkmdaki 28 Temmuz 1951 tarihli Sözle^menin 
(Cenevre Mülteciler Sözle^inesi) (l)'inci maddesinde tarif 
edilen kimseier mülteci sayilirlar. Sözle^menin 35'inci 
maddesi Türk vatanda^i ve mülteciler hakkinda da 
uygulamr. 

(5) Sözle^menin 5 ilä 7'inci maddeleri ile 9'uncu maddesi 
hükümleri akit taraflardan birinin mevzuatina göre 
meeburi olarak sigortaya tabi tutulma bakimindan, 
gali^anlarin muadili olan kimseier hakkinda da uygulamr. 

(6) Sözle^menin 8’inci maddesinin (l)'inci fikrasinda 
belirtilen kimseier hakkinda 20 ve 2rinci maddeler 
hükümleri uygulanmaz. 

(7) Her iki akit taraf Sosyal Sigorta Mercileri, Sözle^- 
menin Vinci bölümüne göre aylik baglanmasi igin 
gerekli ^artlari yerine getirmi^ olanlara tahsis muamelesi 
sirasinda gerekli avanslari verirler, 

Bu Nihai Protokol Bonn'da otuz Nisan bindokuzyüzalt- 
mi^dört tarihinde ikisi Almanca ve ikisi Türk(;:e olmak 
ve her iki metin de ayni derecede muteber sayilmak üzere 
dört nüsha halinde tanzim edilmi^tir. 

Türkiye Cumhuriyeti 
adina 

S. Soy kan 

Federal Almanya Cumhuriyeti 
adina 


G. von Haeften 
Dr. Kurt J a n tz 
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Denkschrift 


I. Allgemeines 

Nach den amtlichen Statistiken hat die Zahl der im 
Bundesgebiet beschättigten türkischen Arbeitnehmer 
von 2500 im Jahre 1960 und 5200 im Jahre 1961 er- 
heblich zugenommen; sie betrug am 30. Juni 1964 
fast 70 000 Personen. 

Die Zahl der in der Türkei beschäftigten deutschen 
Staatsangehörigen ist nicht bekannt. Sie beträgt 
nach vorsichtiger ScViätzung höchstens 1000 Per- 
sonen. 

II. Abkommen 

Das Abkommen regelt auf der Grundlage der Ge- 
genseitigkeit die Beziehungen der beiden Staaten 
auf dem Gebiet der Sozialen Sicherheit der Arbeit- 
nehmer. Es erstreckt sich in der Bundesrepublik auf 
die Krankenversicherung, die Unfallversicherung 
und die Rentenversicherungen sowie auf das Kin- 
dergeld. Es gilt für deutsche und türkische Staats- 
angehörige sowie für deren Familienangehörige und 
Hinterbliebene. 

Das Abkommen beruht im wesentlichen auf den 
Grundsätzen der Verordnungen Nr. 3 und 4 des 
Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
über die Soziale Sicherheit der Wanderarbeitneh- 
mer (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. 30 Seite 561/58). Dies gilt vor allem für die Vor- 
schriften über 

1. die Gleichbehandlung der beiderseitigen Staats- 
angehörigen in ihren Rechten und Pflichten in be- 
zug auf die Anwendung der Rechtsvorschriften 
über Soziale Sicherheit 

und die sich daraus ergebende — regelmäßig un- 
eingeschränkte — Gewährung von Leistungen bei 
Aufenthalt im anderen Vertragsstaat (Artikel 3 
und 4); 

2. die Regelung, ob ein Arbeitnehmer den deut- 
schen oder den türkischen Rechtsvorschriften über 
Soziale Sicherheit unterstellt wird (Artikel 5 bis 9); 

3. die Ziisammenrechnung der nach den Rechtsvor- 
schriften beider Vertragsstaaten zurückgelegten 
Versicherungszeiten 

a) für den Erwerb und die Erhaltung von An- 
wartschaften und Ansprüchen (Artikel 11, Ar- 
tikel 27 Nr. 1, Artikel 34), 

b) für die Begründung einer Pflichtversicherung 
in der Krankenversicherung der Rentner (Ar- 
tikel 11), 

c) für die Berechtigung zur freiwilligen Weiter- 
versicherung (Artikel 11, Artikel 30 Nr. 8, Ar- 
tikel 31 Nr. 4) und 

d) für die Berechnung der Leistungen (Artikel 11, 
Artikel 27 Nr. 2, Artikel 29, Artikel 30 Nr. 3, 
4 und 5, Artikel 31 Nr. 2 und 3); 

4. die Gewährung von Aushilfeleistungen aus der 
Kranken- und Unfallversicherung des einen Ver- 
tragsstaates bei Aufenthalt im anderen Vertrags- 
staat (Artikel 12, 13, 15, 16, 20, 21); 


5. die Gewährung von Teilrenten aus den Renten- 
versicherungen jedes der beiden Vertragsstaaten, 
wenn der Berechtigte in beiden Staaten versichert 
war (Artikel 27, 29, 30, 31, 32); 

6. die Berücksichtigung von Arbeitsunfällen, die in 
dem einen Staat eingetreten sind, bei der Fest- 
stellung der Entschädigungspflicht und der Min- 
derung der Erwerbsfähigkeit aus einem Arbeits- 
unfall, der im anderen Veitragsstaat eingetreten 
ist (Artikel 23 Abs. 1); 

7. die Entschädigung von Berufskrankheiten, wenn 
der Erkrankte in beiden Staaten eine gefährdende 
Beschäftigung ausgeübt hat (Artikel 24); 

8. die Gewährung von Kindergeld an Personen, die 
in dem einen Staat beschäftigt sind, für Kinder, 
die sich im anderen Vertragsstaat aufhalten (Ar- 
tikel 33, 34); 

9. die Anwendung des Abkommens auf Versiche- 
rungszeiten und Versicherungsfälle, die vor sei- 
nem Inkrafttreten zurückgelegt oder eingetreten 
sind (Artikel 53, 54). 

Das Abkommen ist in folgende Abschnitte einge- 
teilt: 

1. Allgemeine Bestimmungen (Artikel 1 bis 10) 

II. Versicherungen für den Fall der Krankheit und 
der Mutterschaft (Artikel 11 bis 18) 

III. Versicherung für den Fall des Todes — Sterbe- 
geld — (Artikel 19) 

IV. Versicherungen gegen Arbeitsunfälle und Be- 
rufskrankheiten (Artikel 20 bis 25) 

V. Versicherungen für den Fall der Invalidität, 
des Alters und des Todes — Renten — (Ar- 
tikel 26 bis 32) 

VL Kindergeld (Artikel 33 und 34) 

VII. Verschiedene Bestimmungen (Artikel 35 bis 59). 

III. Schlußprotokoll 

Im Schlußprotokoll, das nach Artikel 56 des Ab- 
kommens Bestandteil des Abkommens ist, wird ins- 
besondere geregelt, 

a) daß das Abkommen auch für künftig eintretende 
Änderungen der Rechtsvorschriften über Soziale 
Sicherheit in beiden Vertragsstaaten gilt (Num- 
mer 2), 

b) daß das Abkommen auch für Flüchtlinge im 
Sinne des Artikels 1 des Genfer Abkommens 
über die Rechtsstellung der Flüchtlinge gilt 
(Nummer 4), 

c) daß die Rentenversicherungsträger während des 
— meist längere Zeit erfordernden — Feststel- 
lungsverfahrens Vorschüsse zu zahlen haben 

(Nummer 7), 


Biindesdruckerei Bonn 20 009 4. 65 



